
Täglicher Besuch: Fritz Baumgarte und seine Familie
kümmern sich bereits seit 2012 um alle Wasserbüffel
des Beweidungsprojektes. Foto: Maike DeL Rio

Ein Abend
mit dem

Ramon Rose
Duo

Gehrden. Am 10. August um
19.30 Uhr lädt das MGT zu
einem unvergesslichen Abend
mit dem Ramon-Rose-Duo ein.
Die beiden virtuosen Gitarristen
Rudi Rose Rhythmus Gitarre
und Ramon Rose Solo Gitarre
sind bekannt für ihre meisterhaf-
te Darbietung von Gypsy Swing
undLatin imStile des legendären
Django Reinhardt. Die Zuhö-
rer*innendürfensichauf eine fes-
selnde Performance voller Lei-
denschaft und technischer Bril-
lanz freuen.

Mit ihrer beeindruckenden
Fingerfertigkeit und musikali-
schen Ausdruckskraft werden
diebeidenMusikerdasPublikum
in ihrenBannziehenund füreinen
Abend voller magischer Klänge
sorgen.

Kartenreservierung er-
wünscht: Um einen Platz bei die-
sem besonderen Konzert zu si-
chern, wird eine Kartenreservie-
rung empfohlen: https://mgt-
gehrden.de/veranstaltungen/ra-
mon-rose-duo/. Der Eintritt von
12 Euro wird an der Abendkasse
gezahlt.

Wennigsen. Neugierig recken
die sechsWasserbüffel ihre Köp-
fe, bleiben dann aber doch lieber
in sicherer Entfernung im Was-
ser. Seit fünf Jahren weiden die
Tiere nun immer im Sommer auf
dem Gelände am Wennigser
Mühlbach an der Landstraße
391 zwischen Wennigsen und
Sorsum. Denn die sanften Rie-
sen sind Teil eines Projekts, das
der damalige Geschäftsführer
des Gewässer- und Land-
schaftspflegeverbands Mittlere
Leine, FriedrichHüper, ins Leben
rief.

Damals wurde ein Landwirt
gesucht, der die Tiere betreut.
Landwirt Fritz Baumgarte erin-
nert sich: „Wir haben uns in der
Familie eine Woche lang infor-
miert und beraten, dann sagten
wir zu. Es gab ein Wasserbüffel-
Projekt in Oldenburg, das hatten
wir uns angesehen.“ Der Hof des
Familienbetriebs liegt in Ronnen-
berg-Linderte. Einige derWeide-
flächen für die insgesamt rund30
Wasserbüffel, die die Familie
Baumgarte hat, befinden sich in
Vörie.

„Ich fahre die Weideflächen,
wo unsere Wasserbüffel stehen,
täglich ab und kontrolliere die
Zäune und den Bestand – in der
Zeit, wenn die Kälber geboren
werden, auch häufiger“, erzählt
seine Frau Doris. Trotzdem sind
die Tiere schon mal ausgebüxt.

Aufgrund hoher Nieder-
schlagsmengen hatte ein kleiner

Bereich des Zauns unter Wasser
gestanden. „Sie sind ausgebüxt
und bis zum Ihmestein in Eves-
torf spaziert“, erzählt Doris
Baumgarte. Den Durchschlupf
hättensie erst amTagdarauf ent-
deckt, als die Tiere erneut auf der
anderenSeitedesZaunsgestan-
denhatten, aber friedlich zurück-
trotteten, als sie mit Futter ange-
locktwurden. „Wasserbüffel sind
neugierig, aber auch sehr vor-
sichtig“, sagtBaumgarteundbe-
ruhigt: „Das ist eine ganz ruhige
Rasse, sie sind nicht gefährlich.“
Aber wenn doch mal was sei:
„Unsere Telefonnummern ste-
hen auf der Tafel am rechten En-
de der Weidefläche.“

Doris Baumgarte betont,
dass dieWasserbüffel auf keinen
Fall gefüttert werden dürfen. „Ich
verbrauche täglich einen Eimer
Rübenschnitzel als Leckerli zum
Anlocken – und nehme einen Ei-
mer voller Müll – Essensresten,
Brot, Obst undGemüse –wieder
mit zurück. Es ist unglaublich,
was die Leute alles auf die Wei-
den werfen“, meint sie und er-
zählt, dassderVerzehrdieser Le-
bensmittel zuKomplikationenbis
hin zumTodderTiere führenkön-
ne.

Das Wasserbüffel-Projekt in
den Ihme-Niederungen läuft seit
2012. Damals wurden die ge-
wässernahen Flächen der Ge-
markung Vörie und Weetzen ge-
bündelt. Heute stehen die rund
30 von Familie Baumgarte be-

treuten Wasserbüffel in Vörie/
Weetzen, Sorsum/Wennigsen,
in Laatzen bei denQuellsümpfen
und am Bibersee in Koldingen.
Die Urherde bestand damals aus
sechs Tieren. „Tina war eine der
ersten. Sie ist meine Lieblings-
kuh“, erzählt Doris Baumgarte.

Wasserbüffel seien pflege-
leicht, selbst Geburten verliefen
zu 95 Prozent unproblematisch.
Ausgerechnet bei Tina jedoch
starb ein Kalb im Mutterleib. „In
derNaturbedeutetSchwächezu
zeigen oft den Tod“, erklärt
Baumgarte. Tina habe sich so
lange wie möglich nichts anmer-
ken lassen. „MitdemTierarzt und
drei Leuten haben wir dann bis
Mitternacht um sie gekämpft“,
erinnert sie sich und erzählt mit
einem Lächeln, dass Tina schon
am nächsten Morgen wieder mit
den anderen Wasserbüffeln mit-
gelaufen sei.

„Es gibt immer eine Leitkuh“,
erklärt ihr Mann. Bei der Urherde
in Vörie sei es Gesine. „Früher
war es Karina, aber die musste
altersbedingt zurücktreten“, sagt
seine Frau. In Sorsum stehen Li-
ander, Greta, Ramira und drei
weitere Wasserbüffel. „Sie be-
kommen immer einen Namen
mit dem Anfangsbuchstaben
des Namens der Mutterkuh“, er-
klärt sie. Auf die Frage, was denn
mit den alten Tieren geschehe,
wird sie traurig. „Wir sindalle sehr
tierliebunduns liegtdasWohlder
Tiere am Herzen“, meint sie.

Langsam müsse man aber über
einen Austausch nachdenken,
bemerkt Fritz Baumgarte. Das
Fleisch von Jungtieren wird
samstags von 9 bis 13 Uhr direkt
ab Hof verkauft. Für Bratwurst
gibt es einen SB-Automaten. Die
Tiere erhalten nur natürliches
Futter: „Mehr Bio geht nicht“,
sagt Baumgarte.

Wo sind die Tiere imWinter?

Das Gelände, auf dem sich die
Wasserbüffel in Wennigsen tum-
meln, ist einnaturnahundauf ihre
Bedürfnisse abgestimmtes Re-
genrückhaltebecken. Als das
Neubaugebiet Caleidis erschlos-
senwurde, brauchteman dieses
Regenrückhaltebecken, um den
Abfluss vonden versiegelten Flä-
chen zu drosseln.

„Anders als bei den übrigen
Flächen bringen wir die Wasser-
büffel im November auf eine an-
dere Weide“, berichtet Doris
Baumgarte. Dann sei hier in
Wennigsen alles weitgehend ab-
gegrast und man müsste über
den Winter zufüttern und
bräuchte eine Schutzhütte. Das
sei seitens der Gemeinde nicht
gewollt gewesen.DieTiere ließen
sich ineinemAnhänger transpor-
tieren. Die Mutterkuh-Herde in
Vörie könne ihreWeidensogar zu
Fuß erreichen. „Sie kennen den
Weg gut, durchqueren die Ihme
und passen auf, dass alle Kälber
mitkommen.“

Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende
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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

www.burgbergblick.de

Fressen, faulenzen,
im Schlamm suhlen

Es ist ein erfolgreiches Projekt: Seit fünf Jahren leben Wasserbüffel
zwischen Wennigsen und Sorsum und helfen bei der Landschaftspflege

www.kode-insektenschutz.de
Drehtüren I Plissees I Pendeltüren I Spannrahmen

Schiebetüren I Lichtschachtabdeckungen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Komm zum
HAZ-Familienfest!
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Von 11 bis 17 Uhr im Maschpark.

Aktion
sicherer
Schulweg

Am 11. August

Eintritt frei!

4 Wochen
Sommerurlaub
im Elan für nur
67€ statt 87€*

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

AKTIONSWOCHEN
gültig vom 01. - 31. August 2024

Mettwoch
1 kg Thüringer Mett, 10 Brötchen

und eine Zwiebel

jeden Mittwoch

Grillpaket
5 Nackensteaks | 5 Grillbratwürstchen
5 Bratwürstchen | 5 Schinkengriller
+ 1 x Aioli o. Curry-Dip GRATIS

nur | 27,50 €

jeden Freitag
20%auf Rindersteaks
Huftsteak, Rumpsteak, Entrecôte

und Filetsteak
- gilt nur an der Bedientheke -

jeden Donnerstag

10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

nur | 10,00 €

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Glasflasch
en

10.99 5.49
Gültig vom 12.08. – 17.08.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 33/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Filiale Bad Nenndorf
Auf dem Wachtlande 2 ∙ 31542 Bad Nenndorf
Weitere Infos unter www.moebelheinrich.de

11. August 2024
12 – 18 Uhr
(Beratung & Verkauf ab 13 Uhr)

Verkaufsoffener

Büro & Rufbereitschaft

05109- 519 09 50
Kolberger Str. 12 · 30952 Ronnenberg

Info@Hirtenbach-Mobil.de
www.Hirtenbach-Mobil.de

mobil

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz

www.schuhhaus-hecht.de
Sauberkeit

& Mehr!
Telefon

05108/819
9

Inh.

Bettina Gloris-Kießle
r

Schaumburger Str.
28

Gehrden

Vinylboden im neuen Design
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden

π 05108/8759670

www.doma-floor.de

Parkett · Vinyl · Teppich · Linoleum

Beratung · Planung · Ausführung
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Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus
LiebeLeserinnenundLeser,
der Schulstart ist eine aufre-
gende Zeit, die sowohl für
Schülerinnen und Schüler als
auch für die Eltern und das
Lehrpersonal viele Emotionen
mit sichbringt.Nacheinem lan-
gen Sommer kehren die Kinder
voller Energie und Neugier in
die Klassenzimmer zurück.

Aktuell investieren wir viel
Geld in die Modernisierung
unserer Bildungseinrichtun-
gen.MitdemBeginndesneuen
Schuljahres habenwir die neue
Grundschule am Langen Feld
in Betrieb genommen.Hunder-
te Kartons wurden vom alten
Standort am Castrum in die
neue Schule gefahren. Möbel
und Einrichtungsgegenstände
auf die Etagen verteilt. Es wur-

de bis zur letzten Minute ge-
arbeitet, damit einem reibungs-
losen Schulstart nichts im We-
gesteht.MeinDankgilt denvie-
len Mitarbeitenden der Stadt
Gehrden, den Lehrerinnen und
Lehrern, den vielen Hand-
werksfirmen und allen helfen-
den Händen, die dies möglich
gemacht haben.

Auch die neue Zentralmen-
sa ist pünktlich fertig. Zukünftig
werden hier die Schülerinnen
und Schüler mit Mittagessen
und kleinen Snacks versorgt.
Das Gebäude, dass über eine
Frischküche verfügt, bietet täg-
lich drei wechselnde Mittags-
gerichte an. Die Zusammen-
arbeit zwischen dem Betreiber
Pro Beruf und der Schülerfirma
sucht in der Region seines glei-

chen. Mitbestimmung beim
Speiseplan, Zubereiten der
Speisen sowie die Unterstüt-
zung bei der Vor- und Nachbe-
reitung gehören zukünftig zum
Lehrplan der Schülerinnen und
Schüler der neuen IGS.

Viele Schulen und Gebäude
haben über den Sommer neue
Technologien und verbesserte
Lehrmittel bekommen, einen
frischen Anstrich erhalten oder
es wurden kleinere Baumaß-
nahmen durchgeführt. Diese
Investitionen werden dazu bei-
tragen, dass die Kinder und Ju-
gendlichen die bestmöglichen
Voraussetzungen für ihren Bil-
dungserfolg haben.

Gemeinsamwerden alle da-
ran arbeiten, dieses Schuljahr
zu einem erfolgreichen für alle

zu machen. Ich wünsche allen
Schülerinnen und Schülern viel
Erfolg und Freude am Lernen.
Möge dieses Jahr voller span-
nender Entdeckungen und
positiver Erfahrungen sein!
Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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leiter soll es zumStart des neuen
Schuljahres losgehen. Die Schü-
lerinnenundSchüler könnensich
mit eigenen Vorschlägen zum
Speiseplan einbringen. Drei Ge-
richte zum Preis von je 4,50 Euro
sollen pro Tag angeboten wer-
den: eins mit Fleisch oder Fisch
sowie ein vegetarisches und ein
veganes – und das alles mit Bio-
anteil und frisch gekocht. „Der
Speiseplan wird abwechslungs-
reich“, sagt Losert auchmit Blick
auf die mittlerweile mehr als 20
an der Schule vertretenen Natio-
nen. In der neuen, modernen
Mensaküche, die Losert als das
Herzstück bezeichnet, sollen
künftig regionale Produkte im
Vordergrund stehen. So sollen
Erzeuger und Firmen aus Gehr-
den und dem Umland gestärkt
werden.

Hinzu kommt ein Kioskbe-
triebmitweiteren 70Plätzen. Der
Kiosk soll mit Snacks und Klei-
nigkeiten das Programm abrun-
den. Ab demJahr 2025 soll auch
das Matthias-Claudius-Gymna-
sium mit Essen aus der Mensa
beliefert werden.

Die Kosten für den Bau der
Mensa, deren Dach begrünt ist,
betragen rund10MillionenEuro.
Eine lohnende Investition, findet
Losert. Und ihm schwebt vor,
dass das Gebäude nicht nur als
Schulmensa genutzt wird. 170
Tage im Jahr stehe das Gebäu-
de schließlich leer. Losert will die
Mensa deshalb auch für Verei-
ne, Verbände und kleine Kultur-
veranstaltungen öffnen. „Wir
werden schauen, was es für
Möglichkeiten gibt“, kündigt er
an.

Gastronomiefachkräfte wird es im
erstenAusbildungsjahr inder neu-
en Mensa geben. Eine Jugendli-
che der Oberschule, die im Som-
mer ihrenAbschlussgemacht hat,
tritt beispielsweise zum 1. August
einen Ausbildungsplatz an. Und
es wird inklusiv gearbeitet. Auch
dieAusbildungzumFachpraktiker
Küche (Beikoch) fürMenschenmit
Behinderungen wird angeboten.
Dazu wird die Schülerfirma der

IGS in das Projekt eingebunden.
UnterAnleitungderBetreiberfirma
und Pädagogen erhalten die
Schülerinnen und Schüler in dem
berufsvorbereitenden Projekt Ein-
blicke in alle Wirtschafts- und Tä-
tigkeitsfelder des Mensabetriebs
unddamitpraktischeBerufserfah-
rung. Ferner werden die Klassen
des siebten Jahrgangs im Rah-
men der Berufsorientierung wo-
chenweise in der Küche und im

Kiosk mithelfen. „Die Jugendli-
chen sollen ein Gefühl für Lebens-
mittel,Wertigkeit undHerkunft be-
kommen“, sagt Losert. Damit sol-
le eine größere Akzeptanz für
Schulessen erreicht werden.

Schüler machen
den Speiseplan

Mit zwei Köchen, mehreren Kü-
chenhilfen und einem Betriebs-

Die Frischküche ist das Herzstück der neuen Zentralmensa. Foto: Dirk Wirausky

Erste gemeinsame Kulturveranstaltung
Lenthe. Am 24. August ist es
soweit: Das Untergut und Dorf-
haus Lenthe laden um19Uhr zur
ersten gemeinsamen Kulturver-
anstaltung ein (Eintrittspreis bei
freierPlatzwahl: 26Euro).Diehis-
torische Kulisse des alten Schaf-
stalls auf dem Untergut Lenthe
wird zum Schauplatz eines
Abends voller Musik und Nostal-
gie. ImMittelpunkt steht ein Kon-
zert zu Ehren von Udo Jürgens.
Unter dem Titel »Aber bitte mit
Sahne« präsentiert Sänger und
Pianist Peter Frank mit seiner
Band zahlreiche Songs des be-
rühmten Entertainers. Der
Abend ist eine Hommage zum
bevorstehenden 90. Geburtstag

des großen Künstlers, dessen
Musik bis heute die Menschen
begeistert.

Peter Frank bringt die Lieder
des unvergessenen Udo Jür-
gens auf die Bühne. Als Sänger
und Komponist international ge-
fragt, ist Peter Frank auf Opern-
bühnen, in Musical-Produktio-
nen oder mit Band unterwegs.
Mit seiner Stimme, seiner musi-
kalischen Intensität und seiner
Ausstrahlung ist er der ideale
Botschafter für die Kunst von
Udo Jürgens. Er nimmt sein Pu-
blikum moderierend mit auf die
Reise durch das einzigartige
Liedschaffen des Entertainers.
Peter Frank und seine Band er-

weckendenCharmeunddie Lei-
denschaft der Musik von Udo
Jürgens zum Leben.

Die Besucher dürfen sich auf
einen Abend voller bekannter
Melodien freuen, bei dem Hits
wie „Griechischer Wein“, „Merci
Cherie“ und natürlich „Aber bitte
mit Sahne“ nicht fehlen werden.
In der Konzertpause und zum
Ausklang nach dem Konzert
werden vom Veranstaltungs-
team des Dorfhauses Lenthe
Getränke und Snacks an der Bar
angeboten. Joachim Müller
Blanck vom vom Dorfhaus Lent-
he: „Es wird unsere erste Veran-
staltung außerhalb unseres Dor-
hauses sein und ist ein weiterer

Schritt zueiner sichpositiv entwi-
ckelndenBelebungunseresDor-
fes mit vielfältigen Angeboten für
die Lenther Bürgerinnen und
Bürger und allen Interessierten
aus der Region. Wir freuen uns
auf diese besondere Veranstal-
tung gemeinsammit demUnter-
gut Lenthe und sind sicher, dass
dieser Abend für alle Besucher
ein ganz besonderes Erlebnis
wird.

Karten gibt es online. Der Link
zum Buchungsportal findet man
auf der Website www.dorfhaus-
lenthe.de unter der Rubrik „Ter-
mine“ oder im Dorfhaus Lenthe
zu den gewohnten Öffnungszei-
ten.

„Die neue Mensa
ist ein Vorzeigeobjekt“
Das neue Gebäude bietet Platz für 300 Schülerinnen und Schüler -

und es gibt schon weitergehende Pläne.

Gehrden. Die Bauherren sind
stolz auf die neue Zentralmensa,
die neben der IGS an der Langen
Feldstraße gebaut wird. „Es ist
ein Vorzeigeobjekt“, sagt der
städtische Projektleiter Frank
Becker-Sieckau. Bürgermeister
Malte Losert (parteilos) spricht
von einem „echten Schmuck-
stück“. Beim Bau gab es auch
nur wenige Probleme. Nahezu
reibungslos seien die Bauarbei-
ten verlaufen, sagt Becker-Sie-
ckau. Das kenne er auch anders.

DieMensadürfte inderRegion
Hannover nahezu einmalig sein.
Auf zwei Ebenen gibt es Platz für
etwa 300 Schülerinnen und
Schüler. Ab Montag sollen bis zu
1000 Portionen pro Tag gekocht
werden – um auch die umliegen-
den Grundschulen mit Mittages-
sen zu versorgen. Frisch zuberei-
tet. „Wo gibt es das heute noch in
einer Mensa?“, fragt Losert.

Besonderes Konzept

Die Mensa hat ein besonderes
Konzept, eine wichtige Voraus-
setzung dafür war der Vertrags-
abschluss mit Pro Beruf GmbH.
Der gemeinnützige Bildungsträ-
ger wird Caterer der neuen Zen-
tralmensa an der Langen Feld-
straße. Er betreibt seit 2008 das
Ausbildungsrestaurant im Haus
der Jugend in Hannover. Dort
werden Speisen aus regionalen
Produkten serviert, gleichzeitig
ermöglicht das Projekt jungen
MenschendenEinstieg indieBe-
rufswelt. Und genau das soll
auch in Gehrden geschehen.

FünfAusbildungsplätze fürKö-
che, Systemgastronomen und

Film & Fernsehen suchen Talente
Hannover.Die Talentscouts von
Sunshine-Casting Germany su-
chen am17. August in Hannover
talentierte Kinder, Jugendliche
undEltern fürFernseh-undKino-
filme, TV-Serien, TV-Spots und
Modefotografie.

Die renommierte Agentur hat
bereits vieleKinder fürdieSender
ARD, ZDF, RTL, PRO7, SAT1,
VOX und Disney vermittelt. So
spielte die 14-jährige Sarah eine
Episoden-Hauptrolle inderARD-
Serie „Die Inselärztin“ und drehte
bereits drei Mal mit Schauspie-
lernwieAnjaKnauer,HelmutZierl

und Tobias Licht auf Mauritius.
Weitere „Sunshine“-Kinder wirk-
ten in Kinofilmenmit. Hinzu kom-
men lukrative Werbe-Spots für
VW, Obi, Schleich, Miracel Whip
und viele andere.

Eine Teilnahme an dem Cas-
ting am 17. August ist nur nach
vorheriger Anmeldung möglich:
Telefon (08641) 9779290 oder
mail2@sunshine-casting.de.

Mehr Informationen gibt’s auf
www.sunshine-casting.de und
www.facebook.de/
SunshineCasting.

6,95
5 x 100g, Pk.5 x 100g, Pk.

7-PFEFFER-
BRATWURST
HANNOVERROYAL
SPEZIAL SAUCE

gültig vom 12.08. - 17.08.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

200g Glas200g Glas
3,99

% SONDERANGEBOTE %

Nacken frisch
ohne Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Spare Ribs 100g 0,89
Backofen-Schweinefilets 400g 7,99
Hähnchenpfanne 100g 1,29
7-Pfeffer Thüringer Mett 100g 1,19
Schlesische Bockwurst à 120g Stk. 1,50

Zur Verstärkung unseresTeams suchen wir
zum nächstmöglichenTermin

einen Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
für das Ansetzen und Abfüllen

von Lacken und Farben.
Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:

Wernicke
Lack-Chemie GmbH
Kruemmeweg 2
31552 Rodenberg
personal@wernicke-lack-chemie.de
Tel.: 05723 - 7408-0
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21883901_002624
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BI Gegenstrom plant neue Aktionen
gegen den geplanten Mega-Hub

Petition wird erarbeitet / Plakate sollen im gesamten Stadtgebiet verteilt werden
Gehrden. Die Bürgerinitiative
(BI) Gegenstrom am Gehrdener
Berg will den Bau eines 40 Hek-
tar großen Gleichstrom-Dreh-
kreuzes direkt am Gehrdener
Berg verhindern - und fordert
den Vorhabenträger Tennet auf,
ein Alternativgebiet für diesen
sogenannten „Multiterminal-
Hub“ zu finden. Eindrucksvoller
Beleg für den Widerstand gegen
den Bau eines Stromdrehkreu-
zes war die Menschenkette im
Juni. Fast 1500 Menschen ha-
ben gegen die Pläne bei Redder-
se protestiert. Damit wollte die BI
ein klares Statement an Politik
und Vorhabenträger senden.

Die Aktion hallte durchaus
nach. Vertreter von Tennet beeil-
tensich imAnschluss, festzustel-
len, dass die Fläche am Gehrde-
ner Berg nur einer von mehreren
Standorten sei, der in Erwägung
gezogen werde. Fest stehe le-
diglich, dass der Multiterminal-

Hub im Überlappungsbereich
von Ost-West-Link und Nord-
West-Link errichtet werde. Aber
es sei noch kein konkreter
Standort in Stein gemeißelt. Das
Unternehmen sei offen für Vor-
schläge, sagte ein Sprecher von
Tennet.

Nicht nur Gehrden
im Fokus

Und: Gehrden sei in diesem Zu-
sammenhang auch nie der favo-
risierte Standort gewesen, son-
dern nur eine von mehreren Op-
tionen. Westlich des Gehrdener
Bergs würden sich die vorge-
schlagenen Trassen überschnei-
den, dies habe möglicherweise
dazugeführt, dassdieseSchnitt-
stelle in die aktuell geführte Dis-
kussion gekommen sei, heißt es.
Es gebe keine Vorfestlegung.

Fakt ist, dass der Bau eines
Umspannwerkes nötig ist. Die

Schaltanlage gilt als das Herz-
stück des Multiterminal-Hubs.
Sie dient als Dreh- und Angel-
punkte der Stromversorgung.
Dort werden die Stromleitungen
miteinander verbunden, Strom
wird auf verschiedene Span-
nungsebenen transformiert und
weitergeleitet. Wie der Multiter-
minal-Hub, der Ost-West-Link
undNord-West-Link einesTages
verknüpfen soll, aussieht, steht
noch nicht fest.

Tennet will hohen
Hallen bauen

Der Hintergrund: Netzbetreiber
Tennet hat vor, auf einer Fläche
von40Hektar zwischenRedder-
se und dem Gehrdener Berg
einen sogenannten Multitermi-
nal-Hub mit etwa 30 Meter ho-
hen Hallen zu bauen. An diesem
Drehkreuz sollen die beiden
Stromtrassen miteinander ver-

knüpftwerden-dochdie riesigen
Baukörper mitten in der Land-
schaft wollen Bürgerinnen und
Bürger sowie Politikerinnen und
Politiker an dieser Stelle verhin-
dern. DerBaudesMega-Hubs in
einem Landschaftsschutzgebiet
stößt auf Widerstand.

Eine weiterer Kritikpunkt: Es
wird wertvoller Ackerboden zer-
stört. Für Gehrdens Bürgermeis-
ter Malte Losert (parteilos) steht
fest: „Es gibt Flächen, wo die An-
lage besser positioniert wäre als
amGehrdener Berg.“ Mehr Klar-
heit soll es im ersten Quartal
2025 geben. Dann werden die
Vorschläge des Unternehmens
bei der Bundesnetzagentur ein-
gereicht und bewertet.

Weitere Aktionen
geplant

Nach der Sommerpause nimmt
die BI nun ihre Arbeit wieder auf.

Das nächste Vorhaben: eine Pe-
tition. Da das Großprojekt erst
ganz am Anfang des Verfahrens
sei, sei es wichtig, im Gespräch
zu bleiben, sagte ein BI-Mitglied
vor den Ferien. Die Bürgerinitiati-
vewolle andemThemadranblei-
ben.

Darüber hinaus soll der Pro-
test gegen den Bau auch sicht-
bar gemacht und ausgeweitet
werden - durch Plakate. „Es
könnten mehr sein, die im Stadt-
gebiet aufgehängt werden“,
meint ein BI-Mitglied. Die Initiati-
vehofft, dass sichmöglichst viele
Menschen an der Plakataktion
beteiligen. Deshalb sind die Pla-
kate nun an verschiedenen Stel-
len zu bekommen - in Gehrden
imHofladenHundertmark an der
Großen Bergstraße und im Ge-
schäft Ammon an der Damm-
straße sowie in Degersen bei
Gunnar Supper an der Niedern-
feldstraße.

Gehrden. „Ich fühle mich als
Frau in Gehrden abends alleine
nicht mehr sicher“: So fasst eine
59-jährige Frau aus der Innen-
stadt ihre derzeitige Gemütslage
zusammen. Die studierte Geo-
grafin ist neulich morgens von
der Polizei geweckt worden, weil
bislangUnbekannte in der Nacht
zuvor an der Nordstraße mit
einem Backstein die Seiten-
scheibe ihres geparkten Autos
eingeworfen hatten. Die Polizei
ermittelt wegen Sachbeschädi-
gung. Ihren Namen möchte die
betroffene Autohalterin zwar
nicht in der Zeitung lesen, trotz-
dem wendet sie sich an die Öf-
fentlichkeit: „Ich habe es satt,
dassdieSituation inGehrden tot-
geschwiegen wird“, sagt die
Frau, die seit gut 30 Jahren in
Gehrden wohnt.

Mit ihren Sorgen steht sie
nicht alleine da.Nach einer Reihe
von Straftaten im Bereich der In-
nenstadt äußern derzeit einige
Menschen auch im sozialen
Netzwerk Facebook ihren Un-
mut. Hintergrund sind nächtliche
Treffenmit Lärmbelästigung. Re-
gelmäßig sollen sich zudem un-
gebetene Gäste auf der Terrasse
eines Cafés aufhalten und damit
Hausfriedensbruch begehen. Es
sollen auch schon Terrassenmö-
bel beschädigt worden sein.

Höhepunkt der jüngsten
Straftaten: In der vergangenen
Wocheerlitt ein 65-jährigerMann
am späten Abend im Verlauf
eines verbalen Konflikts an der
GartenstraßeGesichtsverletzun-

gen und musste in einem Kran-
kenhaus behandelt werden. Ein
Jugendlicher soll ihm einen Stein
ins Gesicht geworfen haben. Die
Polizei ermittelt wegen gefährli-
cher Körperverletzung.

Die Frau mit dem zerschlage-
nen Autofenster berichtet auch
von abendlichen Treffen Heran-
wachsender an einer Bushalte-
stelle und einem Parklet an der
Nordstraße. In einer nahe gele-
genen Passage würden zudem
regelmäßig Feuerwerkskörper
gezündet, sagt die 59-Jährige.
An das bevorstehende Stadtfest
denke sie angesichts zuneh-
mender Vorfälle von Gewalt und
Vandalismus mit Sorge.

Polizei erörtert
Sicherheitslage

Die Polizei äußert sich ange-
sichts jüngster Straftaten auf
Nachfrage dieser Redaktion um-
fangreich zur Sicherheitslage in
Gehrden: „Das in den sozialen
Medien zunehmend geäußerte
Unsicherheitsgefühl stimmtnicht
mit der objektiven Faktenlage
überein“, fasst Alexander Benne
vom Polizeikommissariat (PK)
Ronnenberg zusammen.

Der Leiter des Einsatz- und
Streifendienstes (ESD) und auch
derPK-LeiterOliverMüllerbestä-
tigen einige der jüngsten Vorfälle.
Sie sagen aber auch: Die derzei-
tige Beschwerdelage in der Be-
völkerung und in den sozialen
Medien passe nicht mit der tat-
sächlichen Lage und den fakti-

Flohmarkt
für die ganze Familie

Gehrden. Am morgigen Sonn-
tag,11.August, findetvorderMar-
garethenkirche/Marktplatz ein
Flohmarkt für die ganze Familie
statt, von14bis17Uhr.AufdieBe-
sucher warten viele Schnäppchen

und Aktionen wie etwa Kinder-
schminken, Schaumparty, Seifen-
blasen Aktion, Glücksrad, Zucker-
watte und ein Kuchenbasar. Die
Einnahmen daraus werden an die
Kita Klax in Gehrden gespendet.

Blutkonserven werden
dringend benötigt

Gehrden. Das DRK Gehrden
lädt für Montag, 12. August von
15 bis 19 Uhr zur Blutspende in
den Bürgersaal des Rathauses
Gehrden ein. Der Blutspende-
dienst des Roten Kreuz betont,
dass Blutskonserven besonders
jetzt in der Urlaubszeit dringend
benötigt werden. Spenden kön-

nen alle gesunden Bürger ab 18
Jahren, der Blutspenderpass
und der Personalausweis sind
mitzubringen. Nach der Blut-
spende erhalten alle Teilnehmer
einen Imbiss.

„Situation in Gehrden wird totgeschwiegen“
Bürgerinnen und Bürger klagen über Lärmbelästigung, Körperverletzung, Sachbeschädigung

gängerzone werde verstärkt be-
obachtet. „Wenn wir Personen
antreffen, werden wir prüfen, ob
im Fall möglicher Straftaten wie
etwa Hausfriedensbruch oder
Sachbeschädigung entspre-
chende Verfahren eingeleitet
werden“, so Benne.

Der PK-Leiter Müller verweist
auf übergeordnete Bemühun-
gen: „Zweimal pro Jahr kommen
Vertreter der Stadt, der Polizei,
derSchulenunddesJugendpar-
laments zu Präventionstreffen
zusammen, umdie aktuelle Lage
zu besprechen.“ Müller berichtet
von Erfolgen: Ein Problem aus
dem Jahr 2022 sei erledigt. Für
nächtliche Treffen junger Er-
wachsener an einer Bushalte-
stelle an der Lange Feldstraße
gebe es keine Beschwerdelage
mehr.

Der PK-Leiter ruft Anwohner
dazu auf, die Polizei auf mögliche
Straftaten umgehend telefonisch
hinzuweisen und sich als Zeugen
zur Verfügung zu stellen: „Daraus
ergeben sich für uns Erkenntnisse
füreineLageundwir könnenMaß-
nahmen ergreifen.“ ESD-Leiter
Benne sieht eine Folge der zuneh-
mendenDigitalisierung: „Sachver-
halte, die früher in der Öffentlich-
keit gar keine Erwähnung gefun-
denhätten,werdenheutzutageoft
live in den sozialenMediengepos-
tet.“ Dadurch entstehe eine unge-
filterteDynamik,dieneutraleLeser
beunruhigen könne. „Man muss
sich bewusst machen, dass nicht
alle Beiträge der Wahrheit ent-
sprechen“, sagt Benne.

schen Zahlen zusammen. „Im
Vergleich mit den vergangenen
fünf Jahren liegt die Straßenkri-
minalität in Gehrden zurzeit auf
einem niedrigen Niveau“, berich-
tet ESD-Leiter Benne.

Benne erläutert diese Aussa-
ge genauer: „Zur Straßenkrimi-
nalität zählen Körperverletzung,
Sachbeschädigung, Raub, se-
xuelle Belästigung.“ Das subjek-
tive Sicherheitsgefühl in der Be-
völkerung decke sich jedoch
nicht mit der Art und dem Aus-
maß des tatsächlichen Einsatz-
aufkommens in Gehrden. Der
ESD-Leiter betont: „Es gibt für
Gehrden zurzeit keine Hinweise
auf eine Gruppierung, die regel-
mäßig Straftaten begeht.“

Zwar komme es in der Innen-
stadtwiederholt zuPolizeieinsät-
zen wegen Gruppen junger Leu-
te, „die sich in der City aufhalten
und pöbeln“. Dieser Entwicklung
werde auch im Rahmen der
Streifenfahrten und mit Maßnah-
men nachgegangen. „Gehrden
hat es aber nicht für sich exklusiv,
dass Jugendliche und Heran-
wachsende in den Sommerfe-
rien an warmen Abenden in In-
nenstadtbereichen verweilen“,
sagt Benne.

Fußgängerzone im Fokus

Der ESD-Leiter hatte kürzlich
trotzdem ein entschlossenes
Vorgehen angekündigt. Die Fuß-

Sie kennen die Zahlen: Der Leiter des Polizeikommissariats Ronnenberg, Oliver
Müller (rechts), und der Leiter des Einsatz- und Streifendienstes, Alexander Ben-
ne, berichten von einem vergleichsweise niedrigen Niveau der Straßenkriminali-
tät in Gehrden. Foto: ingo rodriguez

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Gültig vom 12.08. – 17.08.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

11.9910.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21) zzgl. € 3.90 Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

10.99 €
(1 l = € 1.10)

Glasflasch
en3.99

5.49

11.99

13.998.99

1.39
Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Paulaner Spezi
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20)
zzgl. € 3.10
Pfand

Söhnlein
Brillant Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.59)

Mariacron
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Wodka
Gorbatschow
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Ballantine’s
Finest
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Veltins helles Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.77)
zzgl. € 3.42
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

EDEKA
Frucht Liebe
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25
Pfand

+ 50
DC-Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch € 5.99

2.696.495.9910.99

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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spdfraktion.de#SPDbtvorOrt

V.i.S.d.P.: Katja Mast, MdB,
Erste Parlamentarische Geschäfts-
führerin der SPD-Bundestagsfraktion,
Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Di., 13.08.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
Am Markt

Treffen Sie mich in
Gehrden!

Sie sprechen mit:

Matthias
Miersch
MdB

Wir vor Ort.
Unsere Politik im Dialog.

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
( 0511-31 99 12
( 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

17592601_002624

5550601_002624

18392901_002624

3129601_002624

34083601_002623

Gehrden 3Sonnabend, 10. August 2024 | burgbergblick Nr. 32



buchfigur, den „kleinen Drachen
Kokosnuss“, im Gepäck. Von
dessenAbenteuern erzählt Sieg-
ner ab 15Uhr imSaal der Petrus-
gemeinde. Der Ticketverkauf (6
Euro) hat heute begonnen.

Am Sonnabend, 26. Oktober,
16 Uhr, folgt die Neuauflage des
„HarryPotterBookDay“.DieTeil-
nehmer können in Schuluniform
oder Zauberkleidung „Haus-
punkte“ sammeln. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung
wird empfohlen.

Die „Brotzeit mit Büchern“,
der kulinarische Gesprächs-
abend für Bücherfreunde, die im
kleinen Kreis ihre Lieblingslitera-
tur vorstellen, findet am Diens-
tag, 22. Oktober, ab 19.30 Uhr,
statt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt (Ticket inklusive Speisen
und Getränke: 15 Euro).

Am Sonnabend, 2. Novem-
ber, ist der Eine-Welt-Laden da-
bei, wenn Kabarettist, Radio-
und Buchautor Joe Fass seine
humorvollen Kaffeegeschichten
liest und es eineKaffeverkostung
gibt. (Tickets: 10 Euro).

Am Mittwoch, 6. November,
19.30 Uhr, ist Bestseller-Autorin
Anette Hinrichs zu Gast und liest
aus ihrem Krimi „Nordlicht – das
kalte Grab“ (Tickets: 12 Euro).

Eine Lesung für Kinder liefert
am Sonnabend, 9. November,
AutorinNinaWeger, die ihrenRo-
man „DiewildenRobins“ vorstellt
(Tickets: 6 Euro).

Am Dienstag, 12. November,
19.30 Uhr entführt das Bücher-
haus-Team gemeinsam mit dem
Europaverein die Gäste mit klei-
nenLesungen inBarsinghausens
Partnerstädte, dazu gibt es
Snacks und Klaviermusik von Iri-
naRiemann (Kosten: ab10Euro).

Die Literaturkritikerin Anne-
marie Stoltenberg besucht das
Bücherhaus in diesem Jahr am
Sonntag, 17. November, und
stellt unter demTitel „Herbstblät-
tern“ besondere Höhepunkte
der aktuellen Neuerscheinungen
vor (Tickets: 10 Euro).

Märchenerzählerin Hannelore
Hübner aus Barsinghausen und
Freundin Irmel Schöner (Querflö-
te) befreien die Gäste unter dem
Titel „Vom Schenken und Be-
schenktwerden“ aus dem vor-
weihnachtlichen Geschenkes-
tress in ein wenig Nachdenklich-
keit (Ticket: 10 Euro).

Zum Bücherherbst gehören
zudem drei Termine für den so-
genannten Buchgenuss nach
Ladenschluss – am 17. Oktober,
5. November und 3. Dezember,
jeweils ab 19 Uhr (Ticket: jeweils
10 Euro).

Informationen zum Bücher-
herbst gibt es telefonisch
unter (05105) 1894 und online
auf

›www.buecherhaus-
am-thie.de.

sagt sie. Noch bis 2014 betrieb
sie parallel das Bücherlädchen.

Zurück in die Gegenwart: Der
sogenannte „Bücherherbst“ fällt
aufgrund des 15-jährigen Be-
stehens indiesemJahrnochüppi-
geralsüblichaus.DerStartschuss
fällt am Dienstag, 6. August, mit
einem Glücksspiel. Frank Plorin
von der Kunstschule Noa Noa hat
das Schaufenster mit einem Mi-
niatur-Bücherhaus dekoriert. Die
sichdarinbefindlichenZimmerha-
benKinder imRahmeneinesNoa-
Noa-Workshops mit Büchern be-
stückt. Für die Glücksspielteilneh-
mer gilt es (bis 17. August), die
Mengeder imBücherhaus-Modell
verbauten Bücher zu schätzen
(Teilnahme: 1Euro, geht als Spen-
de an Noa Noa).

Am 17. August schließlich
gibt es zur Feier des 15-jährigen

Bestehensvon9bis14Uhreinen
musikalischen Sektempfang im
Bücherhaus. IrinaRiemannspielt
live amKlavier. Dazu soll es krea-
tiveAktionen rundumsBuchund
ein Glücksrad geben.

Der Bücherherbst hat seinen
Auftakt am Donnerstag, 5. Sep-
tember,19.30Uhr,mit einerKrimi-
Lesung des Autors Horst Eckert
aus seinem Polit-Thriller „Nacht
der Verräter“ (Ticket: 12 Euro)

Theresa Bell liest am Sonn-
abend, 7. September, 15 Uhr,
aus ihrem Fantasy-Roman „Se-
pia und die Tintenmagie“, der
spannende Lektüre für Jugendli-
che wie Erwachsene bietet (Ti-
cket: 6 Euro als Spende an den
Fuchsbau-Verein).

Autor Ingo Siegner hat am
Sonnabend, 28. September,
wieder seine bekannte Kinder-

Der „Bücherherbst“ beginnt: Mitarbeiterin Petra Nunold (links)und Bücherhaus-
Inhaberin Karin Dörner stellen das Veranstaltungsprogramm für die kommenden
Monate vor. Foto: Mirko Haendel

Musik auf der Open-Stage und
Flohmarkt für Musikfans der Region
Kulturverein im ASB-Bahnhof beteiligt sich wieder am Großraumentdeckertag

Barsinghausen. Nach dem
großen Erfolg im letzten Jahr be-
teiligt sich der Verein für Kultur
und Veranstaltungen im ASB-
Bahnhof Barsinghausen wieder
mit einer Open-Stage am Groß-
raumentdeckertag in der Region
Hannover am Sonntag, 8. Sep-
tember. Der kulturschaffende
Verein der mit seinem Angebot,
Kultur und Konzerte zu modera-
ten Preisen allen Bürgern der Re-
gionzugänglichzumachen,hat in
Barsinghausen fast schon ein Al-
leinstellungsmerkmal. Die Besu-
chersteigenamGroßraumentde-

ckertag aus dem Zug und sind
mitten drin in der Veranstaltung
des kulturschaffenden Vereins,
der die Tore des Bahnhofs hierfür
von 12 bis 18 Uhr geöffnet haben
wird. Und die Anreise mir der
Bahn ist am Entdeckertag sogar
kostenfrei inBussen,Bahnenund
Nahverkehrszüge im gesamten
GVH (Großraum-Verkehr Hanno-
ver) in den Zonen A/B/C. Auch ist
wieder ein Flohmarkt für ge-
brauchte InstrumenteundMusik-
equipment geplant. Je nach Teil-
nehmerzahl ist auf der Open-
StageeinSpielzeitraumproBand

oderKünstler von15bis20Minu-
ten vorgesehen. Zur besseren
Planung ist es sinnvoll, sich beim
Verein per Mail zu melden und
sich abzustimmen. Auchwird der
VereineinenTeil desnotwendigen
Equipments zur Verfügung stel-
len, auch hierfür macht eine Ab-
stimmung über die genannte E-
Mail-Adresse sinn. Besonders
würde sich der Verein aber auch
über spontane Zusammen-
schlüsse von Musikern freuen.
„Dashat im letztenJahr richtiggut
funktioniert“, erklärt JensPrüßner
der Schriftführer des Vereins, der

ebenfalls mit auf der Bühne
stand. Der ehrenamtlich tätige
Verein würde sich über viele Be-
sucher dieses zum zweiten Mal
stattfindendenEvents freuen.Der
rund 25-mitgliederstarke Verein
sucht auf diesem Wege natürlich
weitere Mitglieder, die sich aktiv
oder passiv beteiligen möchten.
Hierfür ist eine Kontaktaufnahme
über die E-Mail-Adresse
info@asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de möglich. Interessierte
Bands können sich noch unter
konzerte@asb-bahnhof-barsing-
hausen.de schriftlich anmelden.

„Glaube draußen –
spiritueller Spaziergang“

Barsinghausen. Unter dem
Motto „Glaube draußen - spiri-
tueller Spaziergang“ laden Pas-
tor Jürgen Holly und Pastorin El-
ke Pankratz-Lehnhoff zu einer
Pilgerrundwanderung am 17.
August im Deister ein.

Wahrnehmungsübungen,
biblische Worte und verschiede-
ne Impulse begleiten uns auf
unseremWeg, der am Gasthaus
Bärenhöhle, Waldstraße 9 in
Egestorf um 10 Uhr beginnen

wird. DieWanderungmit Einkehr
wird bis etwa 14.30 Uhr dauern.

Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum 14. August an juer-
gen.holly@evlka.de, Telefon
(05105) 8 09 23 93 oder an el-
ke.pankratz-lehnhoff@evlka.de,
Telefon (05105) 6 38 08.

Bücherhaus feiert mit großem Programm
15 Jahre Bücherhaus am Thie: „Bücherherbst“ bietet noch mehr Lesungen und Veranstaltungen

Barsinghausen. Das Bücher-
haus am Thie ist eine Erfolgsge-
schichte. Vor 15 Jahren eröffnete
Inhaberin Karin Dörner ihr Fach-
geschäft für Literatur allerdings
eher unfreiwillig.Mitte August fei-
ern Dörner und ihr TeamdenGe-
burtstag mit einem musikali-
schen Sektempfang. Das Veran-
staltungsprogramm „Bücher-
herbst“ startet bereits in den
kommenden Tagen.

Karin Dörner öffnete ihr klei-
nes „Bücherlädchen“ im Jahr
2003 an der Breite Straße am
Rande der Fußgängerzone. Be-
reits zwei Jahre später tauschte
sie ihre Räumlichkeiten und zog
in ein größeres Ladengeschäft
amEuropaplatz. DasBücherläd-
chen hatte dank gutem Kunden-
service und attraktivem Kultur-
angebot einen guten Ruf.

Der Grund für die Eröffnung
des Bücherhauses am Thie im
April 2009 ist allerdings nicht im
unbedingten Expansionswillen
Karin Dörners zu suchen, wie sie
betont. Damals wollte sie einer
namhaften Buchhandelskette
zuvorkommen, die plante, sich
im ehemaligen Schlecker-Dro-
geriemarkt einzumieten. Die
Buchhändlerin hat nach eigenen
Worten den Vermieter davon
überzeugt, ihr statt der auswärti-
gen Konkurrenz die Räumlich-
keiten anzubieten. „Ich wollte es
lieber selbst machen, anstatt
einen Filialisten reinzulassen“,

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Volkshochschule
Calenberger Land
05105-52160
www.vhs-cl.de

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

Altgold-AnkAuf ist
VertrAuenssAche

Wir zahlen ihnen für ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251

Die guten Adressen in Barsinghausen
AnzeigenSpezial

ASB-Tagespflege Egestorf feiert mit internationalen Klängen
Angehörige und Tagesgäste loben das engagierte Team um Laura Morosan
Egestorf. Die ASB-
Tagespflege Egestorf hat
ein abwechslungsreiches
Sommerfest im Garten
der Einrichtung gefeiert.

Neben den Gästen der
ASB-Tagespflege waren
auch viele Familienmit-
glieder dabei und alle
rund 60 Besucher hatten

gemeinsam viel Spaß, bei
leckerem Kuchen und
Kaffee sowie kühlen Ge-
tränken. Laura Morosan,
Leiterin der Tagespflege,
begrüßte die Gäste und
stieß mit ihnen mit einem
Glas Sekt auf einen schö-
nenNachmittagan. „Wenn
es euch gut geht, dann
wissen wir, dass wir unse-
re Arbeit richtig machen“,
sagte sie. Besonderer
Programmpunkt war Idin
Oekasah aus Hannover,

die zwei Koffer voller ty-
pisch indonesischer Mu-
sikinstrumente namens
Angklung mitbrachte, mit
denen sie gemeinsam mit
den Gästen musizierte.
Zwischendurch wurde
auch klassisches Liedgut
gesungen, was eine inte-
ressante Mischung dar-
stellte. Zum Ende des Fe-
stes führten einige Gäste
einen Sitztanz zum Lied
Macarena auf und für alle
gab es noch gut gekühlte

Fruchtbowle um sich zu
erfrischen. „Eswarwie im-
mer toll, weil ihr euchwie-
der so viel Mühe gegeben
habt“, lobten die Gäste
zumAbschied.
Informationen zum An-
gebot der ASBTagespfle-
ge Egestorf gibt es unter
051057787292oder per
E-Mail unter tagespflege
@asbbarsinghausen.de
sowie auf der ASB-Home-
page www.asbleine-
weser.de

- Anzeige -

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

DRAUSSEN GENIESSEN BYMÜLLER

Geschäftsübergabe
Zum 1. August 2024 habe ich nach fast 37-jähriger

Selbstständigkeit als Inhaber des Hauses

„ NIMTZ GESUNDE SCHUHE“
dieses an Orthopädieschuhmachermeisterin

Frau Johanna Czech übergeben.
Frau Czech wird das Geschäft in den bekannten

Räumenmit geänderten Öffnungszeiten fortführen.
Meine Frau und ich werden weiterhin im Betrieb

mitarbeiten.
Hiermit möchte ich mich bei meinen Kunden für das
in mich gesetzte Vertrauen, bei meinen Mitarbeitern
für die jahrelange Solidarität und die geleistete
Arbeit und bei meiner Frau für die Unterstützung
und das entgegengebrachte Verständnis für

meine Arbeit bedanken.

Uwe Foltis
Orthopädieschuhmachermeister und Podologe

Egestorfer Straße 135
30890 Barsinghausen/Kirchdorf
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zählt Fehrmann-Nagel lächelnd.
Aber: „DieSportart hat sich inder
Umgebung super entwickelt. Al-
leine bei uns schießenmittlerwei-
le 16 Vereinsmitglieder Blasrohr.“

Wohlgemerkt: Auch mit dem
Blasrohr wird „geschossen“,
nicht „geblasen“ – und zwar
ebenfalls auf eine Zielscheibe. Es
gibt alsoParallelen zumgewohn-
ten Schützensport. Doch einiges
ist (noch) erfrischend anders am
Schießen mit den kleinen Pfeilen
und dem dünnen Rohr. „Es ist so
schön unkompliziert“, sagt Re-
nate. „Schützenfreund Gerhard“
–der85-Jährige–habe ihreigen-
händig ein Blasrohr gebastelt,
und damit übe sie jetzt regelmä-

ßig in ihrem Keller. Keine teuren
Gewehre, keinekompliziertenSi-
cherheitsauflagen und bisher
noch keine allzu strengen Mate-
rialauflagen.

Im Grunde kann man sich so
ein Blasrohr mit Teilen aus dem
Baumarkt basteln. Das Material
ist schnuppe, es darf eine Rohr-
länge zwischen einem und 1,70
Meter (bei Kindern bis zehn Jahre
1,30 Meter) haben und maximal
2,5 Kilo wiegen. Die zugelasse-
nen Innendurchmesser betragen
zehn, zwölf, 14oder16Millimeter.
Dazu kommt ein Mundstück aus
dem3-D-Drucker.Mankannaber
auch alles andere nehmen, das
aufs Rohr passt und die aus dem
Mund ausgestoßene Luft bün-
delt.Dazukommtnochein „Kom-
pensator“, der am Rohrende sitzt
und wie beim Gewehr die vom
Projektil herausgedrückte Luft
verteilt – und so einen verbesser-

„Die Sportart hat sich
in der Umgebung super
entwickelt. Alleine bei uns
schießen mittlerweile
16 Vereinsmitglieder

Blasrohr.“

Peter Fehrmann-Nagel,
stellvertretender Jugendleiter beim

Schützenverein nordgoltern

Eine Frage des Luftausstoßes: Redakteur Mirko Haendel
(rechts) versucht sich bei den Schützen aus Nordgoltern
mit dem Blasrohr, hier zusammen mit Vereinsmitglied
Lars Goldmann. Foto: peter Fehrmann-nagel

Großgoltern. Blasrohrschie-
ßen? Als ich während einer Jury-
sitzung für die Barsinghäuser
Sportlerehrung das erste Mal
von der Disziplin las, dachte ich:
„Kinderkram!“. Meine Neugier
war jedoch geweckt, als ich in
derKandidatenliste sah,dassdie
BlasrohrschützensogarLandes-
und Bundesmeisterschaften
austragen und in Barsinghausen
offenbar einige Sportler mit so
einem Rohr recht gut umgehen
können.

Ein kurzer Anruf genügt, es
meldet sichPeter Fehrmann-Na-
gel. Er ist stellvertretender Ju-
gendleiter beim Schützenverein
Nordgoltern und dort zudem
„Blasrohrverantwortlicher“.
„Training ist immer mittwochs,
von 17 bis 19 Uhr. Kommen Sie
einfach rum, wir freuen uns.“ Ein
paar Tage später stehe ich im
Nordgolterner Schützenhaus
ganz am Ende des Ohwegs am
Rande der Feldmark.

Mein Vorurteil
wird widerlegt

Mein Vorurteil wird unverzüglich
widerlegt: Beim Training zielen
nicht nur Kinder auf die Schei-
ben. Hier steht ein 85-Jähriger
neben der 15-jährigen Emma,
die gemeinsam mit ihrem Vater
trainiert und bei der Barsinghäu-
ser Sportlerehrung den dritten
Platz belegt hat. Zwischendurch
schaut auch „Schützendame“
Renate vorbei, die eigentlichMit-
glied bei den Freischützen aus
Langreder ist, mit ihrem Blasrohr
aber immer in Goltern übt.

In Bayern sei das Blasrohr-
schießen bereits seit fünf bis
sechs Jahren offizielle Disziplin.
„Wir bieten es seit Januar 2023
an“, sagt Fehrmann-Nagel. Mitt-
lerweile ist die Anlage der Nord-
golterner ein sogenannter Multi-
plikationsstandort. Blasrohr-In-
teressierte aus den Vereinen des
Kreisverbands können vorbei-
schauen, ausprobieren und sich
Tipps geben lassen. Einige ältere
Schützen sagten zwar: „Was soll
ich damit? Knallt ja gar nicht“, er-

ten Flug ermöglicht. Und wer will,
kann sich noch einen Fahrradgriff
aus Schaumstoff oder eine Isolie-
rung für Heizungsrohre über die
Mitte des Blasrohrs schieben, um
einen besseren Griff der führen-
den Hand zu haben. Kosten-
punkt? „Kriegste schon für 50
Euro“, sagt Gerhard. „Kannst
aber auch für 300Euro fix und fer-
tig kaufen. Ist dann aber rausge-
schmissenes Geld.“

AlsZielscheibedienendreifar-
bige Zielscheiben aus Papier
vom Bogensport. Sechs Schei-
ben auf einem Bogen für einen
Euro. Und Ständer für die Ziel-
scheiben? „Gibt es so noch gar
nicht“, sagt Fehrmann-Nagel.
Der Verein nutzt aktuell dreibeini-
ge Staffeleien. Nicht ideal, Fehr-
mann-Nagel bastelt gerade an
einem stabileren Vierbeiner.

Bei den Pfeilen wird noch mit
unterschiedlichen Längen, Stär-
ken und Materialien experimen-
tiert. „Stricknadeln haben sich
nicht bewährt“, sagt Fehrmann-
Nagel und zückt grinsend ein
ziemlich verbogenes Exemplar
aus seinemMaterialkoffer.Wahr-
scheinlich werden sich Pfeile mit
Carbonschaft, Metallspitze und
Kunststoff am Pfeilende durch-
setzen, sagt er: „Wenn man sie
selbst zusammenbaut, kostet
ein Pfeil 2,50 Euro.“

Jetzt geht es an den Schieß-
stand. Eine grüne Linie zeigt an:
NochsiebenMeter bis zurSchei-
be, hier muss ich stehen bleiben.
Im Wettkampf würde ich jetzt
sechs Schuss abgeben und hät-
te pro Durchgang („Passe“) drei
MinutenZeit.Daswiederholte ich
noch viermal, hätte 15 Minuten
Pause und würde dann noch-
mals 30 Schuss abgeben.

In Goltern lasse ich es locke-
rer angehen. Trainer Fehrmann-
Nagel erklärt: Eine Hand knapp
hinter das Mundstück, die ande-
re stützt das Rohr weiter vorne.
Ist die linke meine Stützhand,
versetze ich auch den linken Fuß
ein wenig nach vorn und stehe
aufrecht. Das bekomme ich hin.
Mit dem Zielen habe ich schon
eher Probleme: Zielscheibe fo-

kussieren oder den Kompres-
sor? Egal, einfach ausprobieren.

„Wichtig ist, dass dein Luft-
ausstoß immer gleich ist“, sagt
mein Trainer. Es gebe drei Mög-
lichkeiten des Ausstoßes, erklärt
er: aus dem Bauch, aus dem
Brustkorb und aus dem Mund.
Ich nicke und ziehe zum Test
ruckartig den Bauch ein. Pro-
blem: Wenn man nicht aufpasst,
schießt der Oberkörper nach
vorn, oder es ruckelt im ganzen
Körper. „Das musst du verhin-
dern, sonst verreißt es den Pfeil“,
erklärt mir Lars Goldmann, der
gemeinsammit mir schießt.

Der erste Erfolg kommt
schnell

Ich lege los.Der erstePfeil schafft
es nicht mal bis zur Scheibe und
landet auf demBoden– zuwenig
Luftdruck. Dann wird es mit je-
dem Versuch besser, aber die
Streuung bleibt riesig. Doch zu-
mindest treffe ich meistens ir-
gendeine der sechs Scheiben.

Manchmal entweicht zu viel
Luft zwischen Mund und Mund-
stück.Danneiert derPfeilmit hal-
ber Geschwindigkeit gen Schei-
be. „Das kann man hören“, be-
stätigt Goldmann. In der Tat: Hier
knallt nichts, es ist viel leiser als
beim Schießen mit Gewehr. Ein
Vorteil, wie ich finde.

Nach rund 30 Versuchen ge-
lingt es mir wie vorgeschrieben,
mit jedem Schuss eine andere
der sechs Scheiben zu treffen.
Ob ich jetzt sechs Punkte (blauer
Ring), acht (rot) oder zehn (gelb)
fürmeinenSchuss bekomme, ist
mir erst mal egal. Ich freue mich.
„Und das ist das Nette am Blas-
rohrschießen“, sagt Fehrmann-
Nagel. „Das erste Erfolgserlebnis
hat man relativ schnell.“

Da hat er recht. Blasrohr-
schießen macht Spaß. Doch zu-
gleich kommtmir derGedanke in
den Sinn, dass so ein Trainings-
abend, an dem ich zigmal ruck-
artig meine Luft in so ein Rohr
pruste, sicherlich zu einem fiesen
Bauchmuskelkater am nächsten
Morgen führen kann.

Blasrohrschießen ist
kein Kinderkram

Unser Redakteur Mirko Haendel hat die Schützen Nordgoltern besucht,
um zu erkunden, was es mit der jungen Sportart auf sich hat

Verein Walderleben
Barsinghausen e.V.

braucht Unterstützung
Barsinghausen. Der Verein
Walderleben Barsinghausen e.V.
wurde letztesJahr gegründetmit
dem Ziel diesen Sommer einen
Waldkindergarten in Barsing-
hausen zu eröffnen.

Anfangs sah alles ganz gut
aus.Die Finanzierung war bewil-
ligt, einige interessierte Familien
in der Warteschlange, Bewer-
bungen für die freienStellen, eine
pädagogische Konzeption und
eigentlich auch ein schönes
Waldgrundstück. Leider gab es
Schwierigkeiten bei der Geneh-
migung des Grundstücks, das
für den Waldkindergarten ange-
dacht war.

Der Verein ist jetzt auf der Su-
che nach einem neuen Wald-
grundstück zur Pacht oder zum
Kauf in Barsinghausen und nä-
herer Umgebung. Es sollte min-
destens0,5Hektar groß sein. Ein
möglichst junger Baumbestand
wäre vorteilhaft, um die Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen
gering zu halten.

Auf dem Grundstück würde
ein Bauwagen stehen, der 15
Kindern und zwei bis drei Erzie-
her*Innen als Rückzugsort bei
unzumutbaren Wetterbedingun-
gen dient und insbesondere im
Sommer nur selten angesteuert
wird. Grundsätzlich treffen sich
die Kinder um 8 Uhr mit den Er-
zieher*Innenaneinem festenOrt,
von dem aus Spaziergänge zu

unterschiedlichen Plätzen im
Wald unternommen werden. An
diesen Plätzen verbringen sie
den Vormittag mit Frühstücken,
Spielen und Entdecken, bis die
Kindergegen14Uhrvon ihrenEl-
tern amStartpunkt wieder abge-
holt werden.

Doch was sind die Vorteile
eines Waldkindergartens auf
Ihrem Grundstück?
• Der Verein Walderleben Bar-
singhausen e.V. kümmert sich
umdie Pflege und den Erhalt des
Baumbestandes. Zwei Mal im

Jahr finden Baumkontrollen
statt.DieKosten fürdieumzuset-
zenden Baumarbeiten über-
nimmt der Verein Walderleben
Barsinghausen.
• Zusätzlich könnte jedes Kind
die Baumpatenschaft für einen
selbst gepflanzten Baum über-
nehmen.
• Sie erhalten eine Pacht.
• Und amwichtigsten: Sie leisten
einen erheblichen Beitrag dazu,
dass 15 Kinder die Möglichkeit
bekommen in einem naturnahen
KindergartendenWaldzuentde-
cken, ihn lieben und schützen zu
lernen, Zeit mit Freunden zu ver-
bringen, Herausforderungen zu
meistern und die Natur mit allen
Sinnen zu erleben. Der Wald als
Lern- und Lebensraum hat eine
große Bedeutung für die Ent-
wicklung unserer Kinder und die
Sensibilisierung für das Thema
Umweltbewusstsein, Nachhal-
tigkeit und Naturschutz.

Der Waldkindergarten ist ein
Herzensprojekt in das sehr viel
Zeit und Mühe investiert wurde.

Kontakt zum Verein gibt es
unter Telefon 0151/6469 413 7
oder per E-Mail: info@walder-
leben-barsinghausen.de.
Weitere Infos gibt es auch auf
der Homepage

›www.walderleben-
barsinghausen.de

Kinder erkunden den Wald bei einem
Spaziergang. Foto: privat

Bogenschießen und Achtsamkeit
Barsinghausen. Ein eintägiges
Einführungsseminar ins Bogen-
schießen findet sowohl am 1.
September („Bogenschießenund
Naturerfahrung“ - für eine ge-
mischte Gruppe) als auch am 29.
September („Entdecke Deine
Kriegerkraft“ - nur für Frauen) auf
dem Gelände des Schützenver-
eins Barsinghausen 01 statt. Der
Kurs ist für EinsteigerInnen, die
das intuitive Bogenschießen ken-

nenlernen möchten, kombiniert
mit Meditation und Achtsam-
keitselementen aus dem Qi-
Gong. Beide Sonntage beinhal-
ten eine Einführung ins Bogen-
schießen, haben aber jeweils eine
andere Thematik und sind unab-
hängig voneinander buchbar.

Der Kurs dauert von 11 bis et-
wa 17 Uhr mit einer Stunde Pau-
se, in derKaffee undKuchen ser-
viertwerden.DerSeminarbeitrag

beträgt 97 Euro/Sonntag. Auch
Wasser, Tee und Obst sind inklu-
sive. Special am 1. September:
eine Reiki-Behandlung (optio-
nal).

Weitere Informationen unter
www.bogenherz.de.

Bei Fragen gerne anrufen
unter 0157/59 65 71 07 oder
per Mail an info@bogen-
herz.de schreiben.

sparen!

Bis zu

50%
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Weetzen. Am Sonntag, 11. Au-
gust, um 17 Uhr, findet in der Al-
ten Kapelle in Weetzen ein be-
sonderes Konzert statt. Die uk-
rainische Gruppe SVITE präsen-
tiert ihr Programm „The Spirit of
Ukrainian Music“.

DerNameSVITEhat imUkrai-
nischen zwei Bedeutungen:
„Welten“ und „Leuchte!“. Beide
Bedeutungen spiegeln die Inten-
tion der Musikerinnen wider. Mit
ihrer Musik möchten sie die rei-
che ukrainische Kultur, die durch
russische Bedrohungen gefähr-
det ist, denMenschennäherbrin-
gen und deren Schönheit in den
Herzen der Zuhörerinnen zum
Leuchten bringen.

Die Musikerinnen Anna So-
nyk und Maria Shvydkiv lernten
sich auf der Nationalen Musik-
akademie in Lviv kennen, wo sie

gemeinsam ein Zimmer teilten
undbeidedenMasterofArtsab-
schlossen. Anna studierte dort
Gesang und die Bandura, ein
traditionelles ukrainisches Sai-
teninstrument, mit dem sie be-
reits während ihrer Ausbildung
viele Wettbewerbe gewann. Zu-
sammen mit ihrer Mutter Svitla-
na, einer ausgebildeten Musik-
pädagogin und Sängerin, die in
der Ukraine in verschiedenen
Vokal- und Folkensembles auf-
trat, kam sie kurz nach Beginn
des Krieges nach Hannover.
Svitlana moderiert die Konzerte
auf Ukrainisch für das ukraini-
sche Publikum.

Maria Shvydkiv ist eine aus-
gebildete Pianistin. Gemeinsam
mit ihrer Mutter, einer Sopranis-
tin, trat sie in unter anderemBer-
lin undWarschau auf.

Der vierteMusikerderGruppe
ist Unmada Manfred Kindel. Er
unterstützt gesanglich, spielt
Akkordeon und übersetzt die
Moderation von Svitlana sowie
die poetischen Liedtexte ins
Deutsche. Kindel ist bekannt als
Liedermacher und Pädagoge,
insbesondere durch die Grün-
dung der Kinderwaldchöre in
Hannover und seine zahlreichen
Auftritte.

Ein herausragendes Merkmal
des Konzerts ist die Bandura,
eine Lautenzither, die gezupft
wird. Sie symbolisiert die ukraini-
sche Kultur und den Widerstand
gegen die Russifikation.

Der Eintritt zu diesem beson-
deren Konzert ist frei. Um Spen-
den zur Unterstützung der
Künstler und des Denkmalpfle-
gevereins wird jedoch gebeten.

„Da rennst du los und
denkst: ‚Du heiliger ...‘“
Vier Gründungsmitglieder erzählen aus 50 Jahren

Jugendfeuerwehr in Ihme-Roloven
Ihme-Roloven. Lange gewöh-
nen konnten sich Holger Krause
und Jörg Garbe aus Ihme-Rolo-
ven nicht an das neue Gefühl, zur
aktiven Feuerwehr zu gehören.
NuretwaeinehalbeStundenach-
dem sie ihre Prüfung bestanden
hatten, heultendieSirenen imOrt.
Ihr erster Einsatz war ein Küchen-
brand auf derHofstelle Baxmann.
Sechs Jahre lang hatten die bei-
den jungen Feuerwehrmänner
zuvor auf die Prüfung hingefie-
bert. Sie gehörtenmitmehr als 20
anderen Jungen 1974 zu den
Gründungsmitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr des Dorfes.

Keiner hätte gedacht, dass es
für die beiden so schnell ernst
werden würde. „Da rennst du los
unddenkst: ‚Duheiliger ...‘“, erin-
nert sich Holger Krause noch an
seine Reaktion auf diese Alar-
mierung, alswennesgesternge-
wesen wäre. Heute ist er Orts-
brandmeister. Mit Jörg Garbe,
dessen Bruder Hermann und
Stefan Zielasko ist Kruase einer
von vier Jungen aus der An-
fangsgruppe von 1974, die heu-
te noch immer der Einsatzabtei-
lung angehören. Weitere Kame-
raden aus der damaligen Zeit
mussten inzwischen aus berufli-
chenoder familiärenGründendie
Segel streichen, einige gehören
derWehr noch als förderndeMit-
glieder an.

Der Start erfolgte in einer be-
wegten Zeit. „Es waren die letz-
ten eigenständigen Tage von Ih-
me-Roloven, bevor das Dorf zu
Ronnenberg gehörte“, erzählt
Jörg Garbe. Die Helden in die-
sem Jahr kamen aus ganz ande-
ren Bereichen. Die Kinder eifer-
ten Franz Beckenbauer oder
Wolfgang Overath nach, die als
Fußballer kurz vor dem Gewinn
desWM-Titels in München stan-
den. „Wir kannten uns alle aus
derSchuleundvomFußball“, be-
stätigt Hermann Garbe diesen
Eindruck. „Aber die Jugend-
feuerwehrwar etwasNeues“, er-
gänzt sein Bruder.

Und so hatten Günter Hüper
und Clemens Krause als erste
Jugendwarte zunächst leichtes
Spiel, Jungen für ihre neueGrup-
pe und einen Jugendhörnerzug
zu gewinnen. „Sie haben un-
heimlich viele Kinder zum Eintritt
bewegt“, schildert Jörg Garbe.
„Alles Jungs, so war die Zeit da-
mals“, ergänzt seinBruder. Jeder
der vier Jubilare hat schnell eine
Handvoll Namen parat, die er in
die Runde wirft. Schnell sind es
über20. „Daswarschoneinbun-
ter Haufen“, stellt Krause fest.

Herausfordernd für die Orts-
wehr war das Anschaffen der
notwendigenAusrüstung für den
Nachwuchs. Die Jungen wiede-
rum haben sich nicht immer nur
mit der theoretischen und prakti-
schenVorbereitungauf die Zeit in
der aktiven Brandbekämpfung
beschäftigt. Auch Spiel und
Spaß gehörten – damals wie
heute – zum Gruppenleben da-
zu. JörgGarbeerzählt vonTisch-
tennis- und Fußballturnieren der
verschiedenen Jugendwehren in
der Stadt untereinander. „Da ha-
ben wir immer gut abgeschnit-
ten.“Manchmal wurde die Grup-
penstunde auch einfach einem
Schwimmausflug geopfert.
„Heute ist daswohl stärker regle-
mentiert“, mutmaßt Zielasko.

Nach dem ersten schnellen
Einsatz kamen für die vier Brand-
bekämpfer noch einige andere
hinzu: Zwei große Scheunen-
brände 1983 oder der Garagen-
brand am vergangenen Jahres-
wechsel imOrt. Dazuwurden die

Ihme-Rolovener als Unterstüt-
zung zu Großeinsätzen wie dem
Zugunglück 1985 in Empelde
oder dem Brand des Sportpark-
restaurants in Empelde im ver-
gangenen Oktober gerufen.
Zahllose kleine Einsätze gehören
zum Werdegang des Quartetts.
Darunterwaren aber glücklicher-
weise keine traumatisierenden.
„Wir haben hier keine Schienen
und keine gefährlichen Straßen“,
stellt Krause fest. Umso mehr
bleibe den Brandschützern in Ih-
me-Rolovendas guteGefühl des
Stolzes und der Zufriedenheit,
anderen helfen zu können.

Spezialisiert sind die Ihme-Ro-
lovener bei größerenBrandeinsät-
zen auf den Schutz von Atem-
schutzträgern. Sie halten den
Kontakt zudenEinsatzkräften, die
sichdurchverrauchte Innenräume
kämpfen und achten strikt darauf,
dass sich die Kameraden recht-
zeitigausderGefahrenzonebege-
ben, ehe ihnen die Atemluft aus-
geht. Eine sehr vertrauensvolle
Aufgabe. Für Krause ist die große
Klammer für die lange gemeinsa-
me Zeit Vertrauen. „Man lernt sich
zu schätzen“, sagt er. Für Jörg
Garbe sind es Gemeinschaftsleis-
tung, Verantwortung und Vertrau-
en, die bei der Feuerwehr beson-
ders wichtig sind. „Es macht kei-
nen Sinn, in einen Einsatz zu ge-
hen, wenn man sich auf die Leute
nicht verlassen kann“, sagt er.

Schon in der Jugendfeuer-
wehr haben die Jungs auch
untereinander diese Werte ge-
pflegt. „Einige Mitglieder aus so-
zial schwächeren Familien haben
wir aufgefangen und ihnen Struk-
tur gegeben“, berichtet Zielasko.
Später haben die Gründungsmit-
glieder selbst Verantwortung
übernommen, zunächst selbst
als Jugendwart oder wie Krause
als Ortsbrandmeister. „Es ist
schön, dass es immer wieder vie-
le Mitglieder gibt, die lange Zeit
bei der Feuerwehr bleiben – oder
auch nach einer Pause zurück-
kommen“, sagt er.

Beratungsschwerpunkt
bleibt häusliche Gewalt

Das kommunale Frauenzentrum Ronnenberg berichtet von einer Zunahme
schwerer Konflikte in Partnerschaften und Familien – und liegt damit im

bundesweiten Trend
Ronnenberg. „Häusliche Ge-
walt ist weiterhin ein großes ge-
sellschaftliches Problem.“ So
fasst die Sozialpädagogin Beate
Janisch vom Frauenzentrum
Ronnenberg die aktuelle Situa-
tion zusammen. Demnach ha-
ben im vergangenen Jahr insge-
samt 53 Frauen Kontakt mit der
kommunalen Einrichtung in
Empelde aufgenommen, um
sich wegen gewaltsamer Kon-
flikte in ihren Familien beraten zu
lassen. „In weiteren 61 Fällen
standen Krisen wegen Tren-
nungssituationen im Mittel-
punkt“, berichtet Janisch.
Schwere Konflikte in Partner-
schaften und Familien seien un-
verändert die Beratungsschwer-
punkte. „Pro Jahr wenden sich
zwischen 125 und 140 Klientin-
nen an uns – hauptsächlich we-
gen häuslicher Gewalt und Tren-
nungskrisen“, so Janisch.

Sie leitet bereits seit zwölf
Jahren mit der Sozialpädagogin
Marion Weber das Frauenzent-
rum, Stille Straße 8, in Empelde.
Die Einrichtung der Stadt wurde
1992 eröffnet und ist in Nieder-
sachsen das einzige kommunal
geführte Frauenzentrum. Für
den Beratungsbereich häusliche
Gewalt werde das Frauenzent-
rum mit Mitteln der Region Han-
nover und des Landes gefördert,
sagt Janisch.

„Wir bieten keine Therapien
an, aber die Beratungen sind
einewichtigeUnterstützung,um
Wartezeitenbis zumErhalt eines
Therapieplatzes zu überbrü-
cken“, sagt die Sozialpädago-
gin. Sie und ihre Kollegin Weber
haben demnach für diese Auf-
gabe Zusatzausbildungen im
Bereich der Traumaberatung.
„Es ist ein niedrigschwelliger Zu-
gang, um Frauen erst einmal
psychisch zu stabilisieren“, so
Janisch. Dazu zähle auch das
Angebot, sichwährend der tele-
fonischen Sprechzeiten ano-
nym an das Frauenzentrum zu
wenden.

Der Beratungsaufwand ist
unterschiedlich. „Manche Frau-
enunterstützenwir nurmit einem
bis zwei Terminen oder Treffen,
manchmal ist aber auch eine Be-
gleitung über einen längeren
Zeitraum erforderlich“, berichtet
Janisch. Eineweitere Zahlmacht
den Umfang des Angebotes
deutlich. Mit den 126 Klientinnen
des vergangenen Jahres seien in
Summe 478 Beratungsgesprä-
che geführt worden. „Die betrof-
fenen Frauen kommen vorwie-
gend aus Ronnenberg und Han-
nover, aber auch aus weiteren
Kommunen in der Region“, sagt
Janisch.

Siebetont: „Esgibt janichtnur
sexualisierte Gewalt, Nötigun-
gen und körperliche Gewalt.“ Oft

Die spirituelle Kraft
der ukrainischen Musik

Ein Fest für
Jung und Alt

Ronnenberg. Am Sonnabend,
17. August, wird gemeinsam ge-
feiert: die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Maximilian Kolbe
und Kita St. Thomas Morus la-
den zu einem bunten Sommer-
fest in St. Thomas Morus Ron-
nenberg, Deisterstraße 12, ein.
Anlass ist das 5-jährige Be-
stehen der Kita St. Thomas Mo-
rus unddamit fünf Jahre gemein-
sam mit der katholischen Kirche
unter einem Dach.

Das Fest für Jung und Alt be-
ginnt um 14 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Kirche. Anschlie-
ßend gibt es Spielangebote in
und um die Kita, Hüpfburg, eine
Aktion der freiwilligen Feuerwehr
für Kinder, Kinderschminken,
einen Auftritt der Glitzer Ronnies
des SG05 Ronnenberg sowie
reichlich Kuchen, Gegrilltes, Ge-
tränke und mehr.

werde häusliche Gewalt auch
psychisch ausgeübt. „Mit Ein-
schüchterungen, Beleidigun-
gen, Drohungen und Demüti-
gungen“, sagt Janisch. Zum Be-
reichsozialerGewalt zählen ihren
Erfahrungen nach „Überwa-

chung, Kontrolle, Isolation, die
Kinder als Druckmittel benut-
zen“. Sogar ökonomische Ge-
walt sei zu beobachten. „Mit
Arbeitsverboten, Geldzuteilung
oder Kontrolle der Ausgaben
einer Frau“, sagt die Sozialpäda-
gogin.

„Ziel der Gewalttätigen ist im-
mer Macht und Kontrolle.“ Ursa-
cheseienkeineswegsnurein tra-
ditionelles Rollendenken, son-
dern auch fehlende Konfliktfä-
higkeit durch eine problemati-
sche Sozialisation. „Das betrifft
alle gesellschaftlichen Schich-
ten, unabhängig von Herkunft,
Bildung oder Einkommen, und
mündet oft in eine Gewaltspira-
le“, sagt Janisch. Sich einfach zu
trennen, sei für Frauen oft nicht
möglich: „Da kommt man
schwer wieder raus.“

Auch in Gehrden
undWennigsen

Auch im Familienzentrum Wen-
nigsenundamSteinweg inGehr-
den sind die beiden Sozialpäda-
goginnen Janisch undWeber bei
Bedarf vor Ort, um zu beraten.
Die Bilanzen für das vergangene
Jahr in Gehrden: „24 Klientinnen
und 93 Gespräche, insgesamt

neun Fälle mit Gewalt“, sagt Ja-
nisch. Im ersten Halbjahr 2024
seien auch schon wieder 16
Klientinnen registriert worden. In
Wennigsen suchten im Jahr
2023 insgesamt zwölf Frauen
Rat (24 Gespräche). Die Band-
breite der Probleme erstrecke
sich von schweren Krisen und
Traumatisierungen bis hin zu in-
dividuellen psychischen Proble-
men.

Besorgniserregend sind auch
weitere Zahlen: Laut Beratungs-
und Interventionsstelle (BISS)
gegen häusliche Gewalt gab es
im vergangenen Jahr sogar 59
Polizeieinsätze in Ronnenberg
wegen betroffener Frauen. Dem
BISS-Verbundwurdendemnach
von der Polizei für die gesamte
Region Hannover im vergange-
nen Jahr 1654 weibliche Opfer
gemeldet und 282 betroffene
Männer. Das sei ein Anstieg um
398 Fälle und etwa 24 Prozent

gegenüber 2023, teilt die BISS
mit.

Sozialpädagogin Janisch
kennt auch landesweite Zahlen:
Laut Kriminalstatistik gab es seit
demJahr2007bis2022einenAn-
stieg von mehr als 50 Prozent auf
rund 27.000 Fälle. Die Opfer wa-
ren inmehr als 70Prozent Frauen,
die Täter zu etwa 80 Prozent
männlich. Nach Angaben des
Bundeskriminalamtes wurden
deutschlandweit im Jahr 2023
insgesamt 256.276 Fälle häusli-
cher Gewalt gemeldet – rund 6,5
Prozent mehr als im Jahr davor.

Janisch sagt über mögliche
Gründe für die drastischen An-
stiege: „Es gab durch Corona
und Inflation viel gesellschaftli-
ches Krisenpotenzial.“

Sie verweist auf eine hohe
Dunkelziffer: „Laut einer Befra-
gungausdemJahr 2021werden
nuretwa0,5Prozentdererlebten
Taten zur Anzeige gebracht.“

Gespräche wegen häuslicher Gewalt und Trennungskrisen: Beate Janisch berät im Frauenzentrum Ronnenberg pro Jahr
bis zu 140 Frauen. Foto: ingo rodrigUez

„Ziel der Gewalttätigen
ist immer

Macht und Kontrolle.“

Beate Janisch,
Sozialpädagogin

vom Frauenzentrum ronnenberg

Veranstaltungen
und Kurse für Frauen

Das Frauenzentrum
Ronnenberg hat seinen
Veranstaltungskalen-

der für die zweite Jahreshälfte
veröffentlicht.Mitarbeiterin Ve-
ronika Beller hat federführend
für die Zeit von August bis De-
zember mehr als 30 Kurse,
Workshops, Lesungen und
Vorträge für Frauen zusam-
mengestellt – unter anderem
für die Bereiche Entspannung
und Ernährung, aber auch
einen Sprachkurs sowie krea-
tive Angebote. Ein selbstsi-
cheres Auftreten und mentale
Stärke sollen ein Selbstvertei-
digungs- und ein Boxkurs för-

dern. Zu den regelmäßigen
Aktionen zählen donnerstags
eine Mutter-Kind-Gruppe, ab
dem 29. August wird monat-
lich eine allgemeineRechtsbe-
ratung angeboten. Im Zwei-
Wochen-Rhythmus trifft sich
eineGruppe für Frauen inTren-
nungssituationen. Das kom-
plette Programm mit näheren
Informationen über die Teil-
nahmebedingungen sowie
Kontaktdaten und Sprechzei-
ten für Beratungen und Ter-
minvereinbarungen sind auf
der Internetseite www.ron-
nenberg.de/frauenzentrum zu
finden.

Treues Quartett: Stefan Zielasko (von
links) Jörg und Hermann Garbe sowie
Holger Krause gehören noch immer
zu den aktiven Brandbekämpfern des
Ortes. Foto: Uwe Kranz

VERKAUFSOFFENER

Sonntag
– VON 13 BIS 18 UHR –
11. AUGUST

WILLKOMMEN
IN DER BAD NENNDORFER

INNENSTADT
zum verkaufsoffenen Sonntag

anlässlich des ParkGenuss Bad Nenndorf.
Mit feinen Weinen und leckeren Happen.
Am 10./11.8. wird bei einem Sommerfest im

Kurpark für jeden Geschmack etwas dabei sein.

www.citymanagement-badnenndorf.de

zu weiteren Veranstaltungen

21786701_002624
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mit platzsparendem Apotheker-
auszug konnten die Ehrenamtli-
chen dank Spenden und Zu-
schüssen anschaffen. Neben
der Gemeinde steuerte der För-
derverein der Wennigser Büche-
reien den größten Betrag bei.

„Wir wollen das Interesse am
Lesen fördern und haben es uns
zur Aufgabe gemacht, Spenden
für beiden Standorte zu akquirie-
ren“, sagt die Vereinsvorsitzende
Martina Degenhardt. Neben ihr
und dem zweiten Vorsitzenden
Thorsten Reimann gehören noch
Jonas Farwig, Cornelia Weigand
und Dorothea Krick zum Vor-
stand. Aktuell hat der Verein 44
Mitglieder.

Zwei Lesungen im Oktober

Zu beiden Büchereien pflegen
die Förderer einen engen Kon-

takt. So werden die Spenden je
nach Bedarf der Einrichtungen
unterschiedlich verwendet. „In
Wennigsen werden davon
hauptsächlich neue Bücher an-
geschafft, in Bredenbeck fließt
das Geld vor allem in die Aus-
stattung“, sagt Degenhardt.
Außerdem fördert der Verein re-
gelmäßig Autorenlesungen – die
nächste am25.Oktober inWen-
nigsen mit dem Schriftsteller
Christian Herzog.

In Bredenbeck liest am 19.
Oktober die Kinderbuchautorin
Carola Becker. „Solche Veran-
staltungen, bei denen Men-
schen zusammenkommen,
sindwichtig“, betont Vorstands-
mitglied Jonas Farwig. „Sie ma-
chen die Büchereien nach
außen sichtbar.“ Ein Effekt, der
inWennigsen offensichtlichWir-
kung zeigt.

Bredenbeck/Wennigsen. Bü-
chereien sind nicht nur Bil-
dungs-, sondern auch Begeg-
nungsorte. Sie bieten Veranstal-
tungen an, damit Menschenmit-
einander insGespräch kommen,
wecken bei Kindern die Lust auf
Bücher und fördern so die Lese-
kompetenz. Trotzdem steht ihr
Dasein immer häufiger auf dem
Prüfstand, wenn Kommunen
unterSparzwangdenRotstift an-
setzen müssen. In Wennigsen,
wo sich die Gemeinde trotz ho-
her Schulden weiterhin zwei Bü-
chereien leistet, ist das anders.
DieNutzerinnen undNutzer dan-
ken es beiden Standorten mit
Rekordzahlen bei denAusleihen.

„2023 war für uns das erfolg-
reichste Jahr seit Bestehen der
Einrichtung“, sagt Caren Bock,
Leiterin der Gemeindebücherei
im Wennigser Ortskern. Von Ja-
nuar bis Dezember verzeichnete
sie 37.962 Ausleihen. Für 2024
sei man zuversichtlich, dass sich
der Erfolgstrend bis Jahresende
fortsetzt.

Tonie-Figuren sind beliebt

Den Löwenanteil der Besucher
undBesucherinnenbeschert der
Bücherei ihre große Auswahl an
Kinder- und Jugendliteratur. „In
Wennigsen wohnen mittlerweile
viele jungen Familien. Dasmacht
sich bemerkbar“, unterstreicht
Bock. Neben Bilder- und Vorle-
sebüchern, Comics und Ge-
schichten für jedes Alter, stehen

auch andere Medien hoch im
Kurs. Tonie-Figuren mit Musik
und Geschichten für die gleich-
namige Hörbox sind längst ein
Renner.

Ganz neu und gefragt ist
auch die Tigerbox, mit der Hör-
bücher gestreamt, also digital
abgerufen werden können. Das
Angebot umfasst mittlerweile
mehr als 10.000 Titel. „Die Bo-
xen kann man bei uns ausleihen
unddannzuHausebeliebigviele
Hörbücher streamen“, erklärt
Bock.

Neue Nutzer hat die Einrich-
tung außerdem mit ihrer Biblio-
thek der Dinge gewonnen. Statt
Werkzeuge und Haushaltsgerä-
te zu kaufen, können sie hier ein-
fach ausgeliehenwerden. So ge-
hen mittlerweile auch Akku-
schrauber, Dörrgeräte oder
Crêpes-Maker über den Tresen.

Erwartungen übertroffen

Im Gegensatz zum Standort
neben dem Wennigser Rathaus
wirddiezweiteGemeindebüche-

rei im Ortsteil Bredenbeck kom-
plett ehrenamtlich geführt. Leite-
rin Maria Liebing und ihre Kolle-
gin Annette Kuphal sind an drei
Tagen pro Woche mit viel Enga-
gement bei der Sache. Vor weni-
gen Jahren ließ die Gemeinde
Wennigsenmit großemAufwand
dieRäume inderAltenDorfschu-
le von 1880 sanieren und tro-
ckenlegen. Durchnässte Wände
und stickig-muffige Raumluft
sind einer einladenden Atmo-
sphäre gewichen. Das Sortiment
kann sich mit rund 10.000 Ex-

emplaren ebenfalls sehen las-
sen. „Wir versuchen mit den Ti-
teln immer auf dem neusten
Stand zu sein“, sagt Liebing.

Medien für Kinder sind auch
hier das große Zugpferd. „Es ver-
geht kein Tag, an dem wir keine
Tonie-Figuren ausleihen“, betont
Liebing. 2023war fast jedezehnte
Ausleihe ein Tonie, knapp 1100
von insgesamt rund 12.500. „Wir
hatten uns 10.000 Ausleihen als
Ziel gesetzt. Von daher sind wir
sehr zufrieden“, so Liebing.

Bredenbecks Ortsbürger-
meisterin Marianne Kügler hebt
den Stellenwert der Bücherei für
ihren Ortsteil hervor. „Wir sind
froh, eine eigene Bücherei im Ort
zu haben. Davon profitiert die
ganze Dorfgemeinschaft“, be-
tont sie. Die Grundschule und
der Kindergarten sind hier häufig
zu Gast. Auch das regelmäßig
stattfindende Bilderbuchkino ist
beliebt und weckt bei Kindern
schon früh die Lust am Lesen.

Förderverein unterstützt

Das stetig wachsende Medien-
sortiment stellte die Einrichtung
zwischenzeitlich vor Platzproble-
me. „Wir hattenunsschon länger
einen Medienschrank ge-
wünscht, in dem wir die Tonies,
CDs und DVDs unterbringen
können“, blickt Liebing zurück.
Anfang 2024 ging der Wunsch
schließlich in Erfüllung. Der von
Westermanns Tischlerei in Bre-
denbeck maßgefertigte Schrank

Engagement für die Büchereien: Der Vorstand des Fördervereins mit Martina Degenhardt (von links), Jonas Farwig,
Thorsten Reimann, Cornelia Weigand und Dorothea Krick. Foto: andRé PicHiRi

Bürgermeistersprechstunde
– diesmal in Bredenbeck

Bredenbeck. Am 21. August
findet die nächste Bürgermeis-
tersprechstunde statt. In der Zeit
von 14 bis 17 Uhr wird sich der
Bürgermeister im DGH Breden-
beck aller Bürger*innenanliegen
annehmen.

Für diese Sprechstunde am
21. August gibt es derzeit noch
freie Termine.

Buchungsmöglichkeiten:
• ONLINE: Bitte schreiben Sie in
dem Feld „Anmerkungen“ in kur-
zen Worten, um welches Anlie-
gen es sich handelt.
• Telefonisch im Vorzimmer des
Bürgermeisters, Telefonnummer
(05103) 7007-11
• Per Mail unter info@wennig-
sen.de

Ein großes Herz für kleine Herzen
Vereinsgründerin Ira Thorsting aus Degersen hilft seit 18 Jahren

herzkranken Kindern und deren Familien
Degersen. Die Geschichte, die
zur Gründung des Vereins Kleine
Herzen geführt hat, ist berüh-
rend. Als Ira Thorstings Sohn
Yan-Frederic 1986 mit einem
schweren Herzfehler geboren
wurde, verbrachtedieFamilie viel
Zeit in der Kinderherzklinik der
Medizinischen Hochschule Han-
nover (MHH). Das Schicksal
ihres Sohnes und die belastende
Erfahrung, dass ihre damals
zwölfjährige Tochter den schwer
kranken Bruder nur weinend
vomBalkon aus durch das Fens-
ter sehen konnte, prägte Thors-
ting tief. Seinerzeit fasste sie den
Entschluss, vergleichbare Situa-
tionen für andere Familien zu ver-
bessern, sollte sich einmal die
Gelegenheit dazu bieten.

20 Jahre später setzte dieDe-
gerserin ihren Wunsch in die Tat
um. „Beim Landespresseball
2006habe ichFußball-WM-End-
spielkarten inklusive eines exklu-
siven Erlebnispakets gewon-
nen“, erzählt sie. Sie ließ denGe-
winn kurzerhand zugunsten ihrer
neu gegründeten Initiative Kleine
Herzen versteigern. Moderator
Reinhold Beckmann leitete da-
mals die Versteigerung, binnen
weniger Minuten kamen fast
40.000 Euro zusammen – das
Startkapital für den Umbau der
ersten Eltern-Kinder-Zimmer auf
der MHH-Kinderherzstation.

Geld reichte noch nicht

Für jenes Projekt wurde jedoch

lichen zur Stelle, auch dafür ko-
operieren siemit demVerein Kin-
derherz-Hannover.

Yan-Frederic Thorstingwurde
an derMHHgeholfen. Er studier-
te Biologie und Cognitive Sci-
ence in Osnabrück, arbeitete an
KI-Projekten für ein hannover-
sches Unternehmen. Zudem hat
er die wissenschaftliche Beglei-
tung für das Projekt „Kriseninter-
ventionshelfer im Krankenhaus“
übernommen, das seine Mutter
für Kleine Herzen vor zehn Jah-
ren ins Leben gerufen hat. Das
Projekt ist einbedeutenderErfolg
des Vereins – es zeigt, wie wich-
tigdieWeiterbildung fürmedizini-
sches Fachpersonal ist. Ärzte,
Therapeuten und Pflegekräfte
aus ganz Deutschland nehmen
an den Kursen teil, deren Kosten
jährlich von Kleine Herzen über-
nommen werden.

Integrationspreis
2011

Die 18 Jahre der Vereinsge-
schichte waren geprägt von
zahllosen Projekten und Initiati-
ven zugunsten derMHH-Kinder-
herzklinik. So finanziert der Ver-
ein etwa Kunst-, Musik- und
Klangtherapien für die jungen
Patienten und Patientinnen. Für
das bundesweit einmalige Pro-
jekt „Dolmetscher im Kranken-
haus“erhielt er2011den Integra-
tionspreis.

Thorsting, die professionelle
PR- und Marketingexpertin ist,

weitausmehr Geld benötigt. Ge-
meinsammitdemKooperations-
verein „Kinderherz-Hannover“
und vielen engagierten Freunden
undUnterstützendenkonntedas

Vorhaben schließlich verwirklicht
werden. 2010 entstand aus
Thorstings Initiative der gemein-
nützige Verein Kleine Herzen
Hannover – Hilfe für kranke Kin-

derherzen, der sich seitdem für
die Kinderkardiologie und Kin-
derherzchirurgie der MHH enga-
giert. Vorallembei größerenBau-
maßnahmen sind die Ehrenamt-

Herzlich: Vereinsvorsitzende Ira Thorsting (rechts) begrüßt das neueste Mitglied, Dr. Thomas Borcholte.
Foto: Heidi RabenHoRst

Lust am Lesen beschert Rekordzahlen
Trotz Sparzwang leistet sich Wennigsen weiterhin zwei Büchereien / Förderverein engagiert sich für beide Einrichtungen

setzte ihre Fähigkeiten für den
Verein ein. Von der Erstellung der
TexteüberdieProduktionvonFil-
men und Hörfunkbeiträgen bis
zur Organisation von Veranstal-
tungen – alles stellte sie in den
Dienst der guten Sache.

Was alsWunsch einerMutter
begann, ist längst ein Erfolgs-
projekt, das zeigt, wie aus per-
sönlichem Leid ein großes En-
gagement für viele entstehen
kann. Der Verein Kleine Herzen
mit seinen unermüdlichen Hel-
fern und Helferinnen hat bereits
unzähligen Familien geholfen
und die Situation in der MHH-
Kinderherzklinik entscheidend
verbessert. Wer sich näher über
die Arbeit der 19 aktivenMitglie-
der, zwei Ehren- und 34 Förder-
mitglieder informieren möchte,
kann das unter www.kleineher-
zen.de tun.

Ohne Spenden
geht es nicht

„Wir finanzieren uns aus großen
und kleinen Spenden“, erläutert
Thorsting. Seit Kurzem stehen
etwaauf denPapiertütenderCa-
lenberger Backstube, einer der
Sponsoren, Informationen über
Kleine Herzen. Auch Geld, das
die Justizbehörden jährlich an
gemeinnützige Organisationen
ausschüttet, kommt dem Verein
zugute.

Diese Spenden stammen aus
Verfahren, bei denen Tatver-
dächtigenoder verurteiltenStraf-
tätern Zahlungen an gemeinnüt-
zigeEinrichtungen auferlegtwer-
den. An Kleine Herzen ging in
diesem Jahr eine vierstellige
Summe. „Gern zeigen wir den
zahlreichen und großartigen
Unterstützenden auch direkt vor
Ort in der MHH-Kinderherzklinik,
wofür genau wir die enormen
Spendengelder in Millionenhöhe
einsetzen“, sagt die heute 70-
jährige Thorsting.

Sehr herzlich begrüßte die
Degerserin jetzt dasneuesteVer-
einsmitglied, Dr. Thomas Bor-
cholte. „Wenn man sieht, was
derVereinmit IraThorstingander
Spitze leistet und bewegt, geht
einem sprichwörtlich das Herz
auf – dort treffen Medizin, Bio-
chemie und die Psyche aufei-
nander und bilden ein harmoni-
sches Konglomerat“, lobt der
68-jährige Humanbiologe, der
einst an der MHH sein Medizin-
studium absolvierte und bei der
Expo 2000 Vermarktungschef
war.

Thorsting gibt anerkennend
zurück: „Er steht mir unter ande-
rem hilfreich zur Seite, wenn es
umSponsoring geht. Auchwenn
ich selbst Gott und die Welt ken-
ne und ein gutes Netzwerk auf-
gebaut habe, bin ich für jede
Unterstützung zutiefst dankbar.“

Hauptstraße 10a
30974 Wennigsen
Tel. 0 51 03 - 9 18 99 84
info@stoffkontor-wennigsen.de
www.stoffkontor-wennigsen.de

GANZHEITLICHES WOHNENAlbert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

AnzeigenSpezial

D i e g u t e n A d r e s s en in Wennigsen

Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr

Sommer – Rasendünger
Futtermittel sowie Zubehör Reitsport, Gartenbedarf,

Dünger, Erden, Pflanzenschutz, Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr! BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de
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Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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3166601_002624
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dass alles gut für den Kunden
sichtbar ist, sagtRogge.Vondort
aus verteilen sie die Nahrungs-
mittel an die Bedürftigen. Drei bis
vier neue Engagierte erhofft sich
die Teamleiterin für die Ausgabe.
Grundsätzlich freue sie sich über
Mitarbeiter im Rentenalter, denn
es seiwichtig, zeitlich flexibel und
aktiv zu sein – und eine „soziale
Ader“ zu haben. „Man muss
schon Lust haben auf die Tafel“,
betont Rogge.

Auch Gehrdens Tafel
hat Bedarf

DieBarsinghäuserbeliefernauch
die Gehrdener Tafel mit Lebens-
mitteln. Personalnot herrscht
auch dort. Betty Bekiersch,
Teamleiterin in Gehrden,
wünscht sich einen Fahrer und
zwei Helfer für die Ausgabe am
Donnerstagnachmittag. Die
Arbeitszeiten seien den Helfern
überlassen, schon zwei Stunden
die Woche würden reichen, sagt
Rogge.

Wer Zeit und Lust hat, bedürf-
tigen Menschen zu helfen, kann
sich ab sofort bei der Tafel Bar-
singhausen melden. Ansprech-
bar sind Heidi Rogge, Telefon
(0177) 5176198 und Betty Be-
kiersch unter (0171) 8889408.

die Lebensmittel, verladen sie
und fahren zur Tafel. Wenn Rog-
ge Glück hat, ist jedes Fahrzeug
immermit drei Personenbesetzt.
Sie hat derzeit kein Glück.

Urlaubs- und krankheitsbe-
dingt würden aktuell viele Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
ausfallen, soRogge. So seiendie
Autos aktuell oft nur mit jeweils
zwei Personen besetzt – ein
Kraftakt, wenn es darum geht,

die Lebensmittelkisten zu
schleppen. „Es ist schwer. Sie
müssen Kraft haben“, sagt Rog-
ge. Bei weniger Helfern dauere
dasAnfahrenderMärkteunddas
Ein- und Ausladen der Waren
deutlich länger. Auf Rogges
„Wunschliste“ stehen „zwei bis
drei neue Fahrer“.

Im Tafelladen sortieren Helfe-
rinnen und Helfer die Spenden in
die Regale ein.Wichtig sei dabei,

Helfer in der Not: Heidi Rogge (rechts) leitet das Team in Barsinghausen, Betty
Bekiersch macht das in Gehrden. FoTo: THore kessAl

Wird ein
Stadtbahnanschluss
wieder ein Thema?

Gedankenspiel in Ronnenberg könnte auch für Gehrden interessant werden
Gehrden. Eine Stadtbahnlinie,
die bis nach Gehrden führt. Neu
ist dieser Wunsch nicht. Vor vier
Jahren hatte beispielsweise die
CDU diese Idee aufleben lassen.
Sie hatten den damaligen Bür-
germeister Cord Mittendorf
(SPD) sogar aufgefordert, sich
bei der Region für einen An-
schluss der Üstra-Stadtbahn bis
in die Gehrdener Kernstadt stark
zu machen.

Der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de Thomas Spieker bezog sich
dabei auf eineUntersuchung von
Studenten der Hochschule für
angewandte Wissenschaft und
Kunst (HAWK) Hildesheim, die
vor gut sechs Jahren die Ver-
kehrssituation im Gehrdener
Stadtgebiet zum Inhalt hatte. Als
einMangelGehrdensgegenüber
den anderen Kommunen wurde
dabei das Fehlen eines direkten
Bahnanschlusses genannt.
Gehrden dürfe sich nicht allein
von Bussen abhängig machen,
meinte Spieker damals. Eine
Stadtbahn „würde die Attraktivi-
tät der Stadt bei Unternehmen
und Pendlern erhöhen“.

2020 hatte Dirk Tegtmeyer
(Die Linke) das Thema erneut
aufgegriffen. Er hatte vorge-
schlagen, dass sich die Stadt
Gehrden darum bemühen solle,
an das Schienennetz der Region
Hannover angeschlossen zu
werden. Die Region sollte aufge-
fordert werden, eine Machbar-
keitsstudie auszuarbeiten, um
mögliche Streckenverläufe, den
Kostenrahmen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten zu ermitteln.
Der Linken-Ratsherr begründete
seinen Vorstoß damit, dass die
aktuelle Verkehrsanbindung von
Gehrden nach Hannover nicht
optimal sei. Er plädierte daher
dafür, dass die Burgbergstadt an
das S-Bahnnetz angeschlossen
werde. Sein Vorschlag fand im
Rat der Stadt Gehrden allerdings
keine Mehrheit.

Bereits 2013hattedieStadt in
einemunverbindlichen und visio-
nären Ideenkatalog unter ande-
rem die Verlängerung der Stadt-
bahn von Empelde nach Gehr-

den aufgeführt. Der Hintergrund
des Verwaltungsvorschlags: Die
Stadt soll auf lange Sicht ein ge-
fragter Wohnort mit optimaler
Verkehrsanbindung nach Han-
noverbleiben–dazugehört auch
ein Stadtbahnanschluss am
Burgberg.

Regiosprinter
statt Stadtbahn

Doch ernsthaft verfolgt wurde
diese Vision nicht. Die Region
legt in Bezug auf Gehrden ihr Au-
genmerk auf die Busse. Die Ver-
längerung der Bahn ist von der
Region als viel zu kostspielig ab-
gelehnt worden. Die Gehrdener
müssen die Regiobus-Linie 500
nutzen. Der sogenannte Regio-
sprinter bringt die Fahrgäste im
Zehn-Minuten-Takt bis zum
Hauptbahnhof in Hannover.

Nun hat zumindest Ronnen-
bergs Bürgermeister Marlo
Kratzke (SPD) kürzlich laut über
einen Anschluss Ronnenbergs
an das Stadtbahnnetz nachge-
dacht unddieses als eineSteige-
rung der Lebensqualität der
Menschen im Ort bezeichnet.
Auch für Unternehmen seien As-
pektewieNahverkehrsangebote
wichtig bei der Standortsuche,
meinte der Verwaltungschef der

Nachbarkommune. Kurzum:
„Als Bürgermeister halte ich die
Verlängerung der Stadtbahn
nach Ronnenberg für ein tolles
Projekt und für sinnvoll“, sagte er.

UnderhatauchschoneineLi-
nienführung im Auge: Der An-
schluss könne an die Stadtbahn
in Wettbergen erfolgen. Von dort
könnten die Schienen entlang
der Bundesstraße 217 bis zum
Ihmer Tor geführt werden. Auch
eine Weiterführung der Strecke
bis nach Gehrden erscheint
Kratzke mit dieser Streckenfüh-
rungzumindest nicht undenkbar.

Losert ist zurückhaltend

Gehrdens Bürgermeister Malte
Losert (parteilos) ist eher zurück-
haltend. Zum einen seien die
Kosten enorm. Als Beispiel: Das
Projekt in Hemmingen hatte
nach ursprünglich geplanten 58
Millionen Euro am Ende rund 91
Millionen Euro verschlungen. Ein
Anschluss Gehrdens mit einge-
bautemHalt in Ronnenbergwür-
de vermutlich deutlich teurer
werden. Er halte es deshalb nicht
für sehr wahrscheinlich, dass
eines Tages eine Stadtbahn bis
Gehrden fährt.

Unabhängig von den hohen
Kosten für solch ein Projekt er-

kenne er nicht die Notwendigkeit
und den Nutzen. „Ich glaube
nicht, dassdieGehrdenermit der
Stadtbahn schneller in Hannover
sind, als aktuell mit den Bussen
der Linie 500 , meint er. Losert
und auch die Ratsfraktionen le-
gen ihrenBlick eher auf einenAn-
schluss der Buslinie 500 an den
S-Bahnhof Weetzen. „Das wäre
eine erhebliche Verbesserung“,
meint Losert. Eine Forderung,
die die Region aber bislang nicht
erfüllen will.

Übrigens: Gehrden war bis
1961 tatsächlich über eine
Bahnstreckedirekt anHannover
angebunden – durch die Linie
10. Die Strecke verlief von Emp-
elde über Benthe, Gehrden, Le-
veste, Langreder, Egestorf nach
Barsinghausen. Die Eröffnung
der Linie war am 1. Oktober
1899. Ab 1903 lautete die Li-
niennummer 10. Wichtige
Transportgüterwaren Zuckerrü-
ben sowieDeister-Steinkohle. In
Gehrdenwar von 1857 bis 1930
eine Zuckerfabrik auf dem Ge-
lände der späteren Vorwerk-
Teppichfabrik. Die Einstellung
des Bahnbetriebes auf der Stre-
cke Gehrden-Barsinghausen
erfolgte am 27. Juli 1952, 1961
folgte dann der Abschnitt Emp-
elde-Gehrden.

Vision: Seit Jahrzehnten gibt es den Wunsch, dass die Stadtbahn auch bis Gehrden fährt. Realistisch ist das aber aktuell
wohl nicht. FoTo: HAuke-cHrisTiAn diTTricH/dpA

Die Geber kommen an ihre Grenze
Der Tafel Barsinghausen fehlen Helfer /

Die Teamleiterin sucht Fahrer und Ehrenamtliche für die Ausgabe
Barsinghausen. Vor einem
Dreivierteljahr war noch alles in
Ordnung: Rund 70 Helferinnen
und Helfer schafften es, die
AWO-Tafel Barsinghausen rich-
tig rund laufen zu lassen. Team-
leiterin Heidi Rogge sagte da-
mals: Das kann sich schnell än-
dern, der Altersdurchschnitt der
Ehrenamtlichen liege bei 70 Jah-
ren. Es hat sich geändert. „Wir
suchenganzhänderingendnach
Fahrern und nach Helfern für die
Lebensmittelausgabe“, sagt
Rogge.

Der Andrang an den Öff-
nungstagen Montag und Don-
nerstag ist groß. Wöchentlich
stehen Bedürftige Schlange, die
Tafel Barsinghausen sorgt der-
zeit für rund 1400 Menschen.
Der Bedarf an Unterstützung mit
Lebensmitteln ist so großwie der
Andrang, sagt Rogge. Jeweils
von 13.30 bis 17 Uhr verteilt das
Team aus ehrenamtlichen Hel-
fern unter anderemObst, Gemü-
se und Brot an die Wartenden.

Drei Helfer
pro Auto wären gut

Weitere Helfer steuern die
Supermärkte und Bäckereien
aus der Umgebung an – etwa
zehn am Tag. Dort besorgen sie

In Gehrden leben weniger
Menschen als gedacht

Daten des Zensus 2022 liegen nun vor /
Hoher Anteil von Heranwachsenden

Gehrden. Gehrden hat laut der
jüngsten Volkszählung an Ein-
wohnerinnen und Einwohnern
verloren – zumindest auf dem
Papier. 15.345 Menschen wohn-
tenzumStichtag15.Mai2022am
Burgberg, darunter 1396 Bürge-
rinnen und Bürger mit einer aus-
ländischen Staatsbürgerschaft.
So lautet das Ergebnis des Zen-
sus 2022, den die statistischen
Bundes- und Landesämter vor
zwei Jahren bundesweit durch-
geführt haben. Das sind 82 Per-
sonen weniger als bei der letzten
Erhebung im Jahr 2011.

Andere Zahlen ergeben die
Einwohnermeldedaten, die die
Region Hannover erhebt. Im
Gegensatz zum Zensus werden
diese kontinuierlich fortgeschrie-
ben, ohne dass zwischenzeitlich
neu befragt und hochgerechnet
wird. Diese Zahl, die die Region
Hannover verwendet, ist deutlich
höher als die des Zensus; sie lag
Mitte 2022 bei 15.854 Men-
schen, die ihren Hauptwohnsitz
amBurgberg hatten.Gehrden ist
die drittkleinste Kommune in der
Region Hannover. Nur in Wen-
nigsen und Pattensen leben we-
niger Menschen.

Dennoch:DieStadt verliert re-
lativ gesehen deutlich weniger
Menschen als die meisten ande-
ren Kommunen in der Region
Hannover. Schrumpfte die Gehr-
dener Bevölkerungszahl um ge-
rade einmal 0,5 Prozent, sind es
regionsweit 3,5 Prozent weniger,

in der Landeshauptstadt sogar
5,2 Prozent und in Niedersach-
sen 2,1 Prozent. Auch im Bun-
desvergleich ist der Gehrdener
Verlust unterdurchschnittlich,
Deutschland insgesamt verliert
1,6 Prozent seiner Einwohnerin-
nen und Einwohner. Nur Hem-
mingen, Pattensen und Wennig-
sen stehen laut Zensus besser
da als Gehrden.

Hoher Anteil
Junger und Alter

Auffällig ist noch eine andere
Zahl. Der prozentuale Anteil von
Kindern und Jugendlichen von
null und 18 Jahren an der Ge-
samteinwohnerzahl ist nur in
Isernhagenhöherals inGehrden.
Laut Zensus liegt er bei 19 Pro-
zent. Deutschlandweit liegt die-
ser Anteil bei 17,6 Prozent, in der
Region Hannover sogar nur bei
17,5 Prozent. Vergleichsweise
hoch ist auch der prozentuale
Anteil der Einwohnerinnen und
Einwohner, die älter als 67 Jahre
sind. Er beträgt in Gehrden 22,6
Prozent – und ist damit etwa 3
Prozent höher als inDeutschland
beziehungsweise der Region
Hannover. Nur in Burgwedel,
Isernhagen und Wennigsen le-
ben, gemessen an der Gesamt-
einwohnerzahl,mehrMenschen,
die älter als 67 Jahre sind.

Erstaunlich niedrig wiederum
ist inGehrdenderAnteil derFrau-
en undMänner zwischen 25 und
39 Jahren. Er liegt lediglich bei
14,3 Prozent. ZumVergleich: Die
Region kommt auf einen Wert
von 19,8 Prozent, die Bundesre-
publik auf 18,9 Prozent. Das
Gros der Menschen in Gehrden
ist zwischen 40 und 59 Jahren.
Diese Altersgruppe macht 28,8
Prozent der Bevölkerung aus.

Eineweitere interessante Zahl:
Nur in Burgwedel ist der Anteil an
Frauen undMädchen höher als in
Gehrden.Mehr als 52Prozent der
Personen, die in der Burgberg-
stadt wohnen, sind weiblich.

8008Mädchen und Frauen leben
in Gehrden, demgegenüber ste-
hen 7337 Jungen und Männer.
Übrigens: Laut Zensus leben in
derRegionHannovernur inSehn-
de mehr Jungen und Männer als
Mädchen und Frauen.

Eine Zahl, die angesichts der
zahlreichen Neubaugebiete mit
Einfamilienhäusern überrascht:
In Gehrden gibt es mehr Single-
haushalte als Haushalte mit Kin-
dern. 39,6 Prozent zu 30,6 Pro-
zent ist das anteilige Verhältnis
unter den insgesamt7312Haus-
halten imStadtgebiet.Damit liegt
Gehrden allerdings im Trend.
Bundesweit liegt der Anteil der
Singlehaushalte bei mehr als 43
Prozent, in der Region sogar bei
mehr als 47 Prozent und in Han-
nover bei 55,5 Prozent.

DieStadtselbsthatdieZahlen
noch nicht ausgewertet. Das
wird vermutlich erst nach den
Sommerferien geschehen. Gro-
ße Folgen werden die Daten je-
doch kaum haben. Im Gegen-
satz zu Hannover, wo aufgrund
desanteiliggrößerenEinwohner-
schwundsmitMindereinnahmen
von mehreren Millionen Euro ge-
rechnet wird, ist für Gehrden mit
keinen wesentlichen finanziellen
Auswirkungen zu rechnen.

Das ist der Zensus

Im Gegensatz zur traditionellen
Volkszählung, bei der alle Bürge-
rinnen und Bürger direkt befragt
werden, basiert der Zensus 2022
vor allem auf den bestehenden
Melderegistern der Kommunen.
Zur Verbesserung der Datenbasis
haben die statistischen Ämter al-
lerdings auch stichprobenartig
Haushalte direkt befragt. Bei
Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünften fandeine voll-
ständige Erfassung statt. Bei der
Ermittlung von Daten zu Gebäu-
den und Wohnungen haben die
Behörden zudem alle privaten
Eigentümer vonWohnungen oder
GebäudenmitWohnraumbefragt.

Über den Dächern Gehrdens: Laut
Zensus wohnten am Stichtag 15. Mai
2022 15.345 Menschen in Gehrden.

FoTo: dirk WirAusky (ArcHiv)
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50 Jahre ffwwennigser Mark
Festwochenende beim Feuerwehrgerätehaus

am kommenden wochenen-
de, vom 17. bis zum 18. au-
gust, feiert die freiwillige

feuerwehr (ffw)wennigserMark
ihr 50-jähriges bestehen beim
feuerwehrgerätehaus der wen-
nigserMark, egestorferstraße50.

rund 1200 einwohnerinnen
und einwohner zählt der Ortsteil
wennigser Mark der gemeinde
wennigsen. Jeder vierte ist Mit-
glied der örtlichen feuerwehr –
tendenz: steigend. es steht also
zu erwarten, dass die Jubiläums-
feier der feuerwehr eine richtig
runde sache wird. „Das 300. Mit-
glied istübrigenssogareinaktives
Mitglied und erhält während des
kommers am samstag ein kleines
geschenk überreicht“, verrät die
sprecherin der Märker Ortsfeuer-
wehr, Julia heumann-friedrichs.
„geplant ist ein Programm für die
ganze familie – samt chill-out-
area, kuchen, cocktails und eige-
nem festbier“, teilt sie weiter mit.
amsonnabendgeheesum13uhr
los, amsonntagum11uhr. bis da-
hin sollen viele helfende hände
dasgeländebeimfeuerwehrhaus
in einen festplatzmit verschiede-
nen bereichen verwandeln: „wir
bauen mehrere Pavillons mit ins-
gesamt 210 sitzplätzen auf.“

highlight werde eine chill-out-
area am schleifbach, mit hack-
schnitzeln,Palmenundeigensge-
fertigten liegestühlen. einer die-
ser „heißen“ liegestühle, die mit
einem feurigen Ortsfeuerwehr-
logo designt sind, wird bei der
tombolaamsamstagverlost. „Je-
des los kostet einen euro, zie-
hung ist um 19 uhr“, erklärt heu-
mann-friedrichs. weitere Preise
seien unter anderem ein früh-
stücksgutschein und sekt mit

dem etikett der ffw wennigser
Mark. DJ ronson, der ab 20 uhr
auflegt, wird um 21 uhr erstmals
den 9-minütigen Märker-feuer-
wehr-Mix präsentieren.

Traditionell undmodern
Das bunte fest bietet für jeden et-
was. „kulinarisch wird es natürlich
die klassiker bier und bratwurst
geben“,beginntsie ihreausführun-
gen und kommt zu einem weiteren
highlight: zum ersten Mal werde

Getestet und für gut befunden: Ortsbürgermeister holger Dorl (von links),
braumeister rainer Kruppa,Ortsbrandmeister holger friedrichs und Vize-
Ortsbürgermeister Chris lühmann schmeckt das „Schleifbacher“. foto: privat

Traditionell undmodern: Die ffwwennigsermark feiert ihr 50-jähriges jubiläum. foto: deisterpics/stefan zwing

das„schleifbacher“ausgeschenkt.
„Mit dem scheifbacher-bier hat
braumeister rainer kruppa vonder
calenberger landbrauerei aus
wennigsen-Degersen extra ein
Märker-bier kreiert. wir sind sehr
stolz, ein eigenesbier präsentieren
zukönnen.Diessoll inzukunftauch
bei weiteren Veranstaltungen der
feuerwehr ausgeschenkt werden“,
teilt sie mit. außerdem werde es
Pommes, fischbrötchen, wraps,
crêpes, softeis sowie kaffee und

kuchengeben.weitereProgramm-
höhepunkte sind tanzvorführun-
gen der sg wennigser Mark sowie
die Party mit DJ ronson am sams-
tag ab 20 uhr. sonntag ab 11 uhr
findet ein katerfrühstück statt. Die
kartenhierfürwaren imVorverkauf
erhältlich.

■weitere informationen unter:
internet:
www.ffw-wennigser-mark.de
instagram:@ffwennigsermark

Chill-Out-Arena:
julia heumann-
friedrichs zeigt
die Stühlemit
Schriftzug der
Ortsfeuerwehr
wennigsermark.
einen davon gibt
es zu gewinnen.
foto: stephan hartung

8 (lf8) ausgetauscht. 1991 erhielt
dieffwwennigserMark ihrerstes
neues feuerwehrfahrzeug, ein
lf8mit tragkraftspritze, einer so-
genannten ts8/8. Dieses fahr-
zeug mit Pumpe wird auch heute
eingesetzt. im Jahr 1992 wurde
die einweihung des erweiterten
feuerwehrhauses gefeiert. fast
alle arbeiten waren in eigenleis-
tung erbracht worden.

nach 22 Dienstjahren stellte
sich Ortsbrandmeister alfred

größ, der für den großteil der
wennigser Märker feuerwehrge-
schichte verantwortlich zeichne-
te, 1997 nicht mehr zur wieder-
wahl. ihm folgten Dirk struß als
Ortsbrandmeister und Peter
schönfeldt als sein stellvertreter.
2004 übernahm renate Piel als
erste fraudaszepter. ihr zur seite
stand elke struß als stellvertrete-
rin. Dieses erste führungsduowar
eine Premiere in der gemeinde-
feuerwehr sowie in der gesamten

region hannover. in ihrer füh-
rungszeit wurden zahlreiche er-
neuerungen im und am feuer-
wehrhaus, wie zum beispiel ein
neues rolltor und eine neue hei-
zung, in die tat umgesetzt.
2021 erhielt henry widdel das

niedersächsischeehrenabzeichen
für seine 70-jährige treue. 2023
kam das nagelneue Mlf mit einer
Delegation des aufbauherstellers
Magirus aus ulm am feuerwehr-
haus inderwennigserMarkanund

Die geschichte der freiwilligen feuerwehrwennigser Mark
1974 wurde die freiwillige feuer-
wehr (ffw) wennigser Mark ge-
gründet. sie entstand aus einer
löschgruppe der wennigser
feuerwehr, die für die wennigser
Mark zuständig war.

DiegründungsmitgliederMan-
fredMondenundDietmarschwal-
bewerdenwahrscheinlich bei den
feierlichkeiten zum 50. Jubiläum
am samstag dabei sein. im Jahr
1976 wurde durch die gemeinde
wennigsen ein eigenes fahrzeug,
ein tragkraftspritzenfahrzeug
(tsf), fürdieffwwennigserMark
beschafft. nach der renovierung
des feuerwehrhauses konnte das
fahrzeug untergestellt werden.
1977 gründete sich eine Jugend-
feuerwehr mit anfänglich neun
Mitgliedern.

ende 1978 gab es in der Orts-
feuerwehr den ersten führungs-
wechsel. als neuer Ortsbrand-
meisterwurdealfredgröß insamt
gewählt. als sein stellvertreter
wurde bernd stratmann bestätigt.
bei einem großen ringtausch von
feuerwehrfahrzeugen innerhalb
der gemeinde wurde das tsf
gegen ein löschgruppenfahrzeug

wurde mit einem kleinen feuer-
werk begrüßt. im Oktober wurde
es imrahmeneines festes offiziell
der Öffentlichkeit vorgestellt.

im Juni 2023 trat Ortsbrand-
meister thorsten schmedes zu-
rück. innerhalb von einer woche
konnte sich die führung komplett
neu aufstellen. holger friedrichs
wurde neuer Ortsbrandmeister,
Marcussandrock-geskeseinstell-
vertreter. Der 7.november 2023 ist
indiegeschichtsbüchereingegan-
gen: Dergroßbrand ander ehema-
ligen Polizeischule in derwennigs-
er Mark hatte eine einsatzdauer
von über 37 stunden. in allen Me-
dien ging das feuer viral und das
feuerwehr-Magazin veröffentlich-
te einen sechsseitigen bericht.

Die aktuell vom Ortsbrand-
meister holger friedrichs durch-
geführte „löscheimer“-aktion zur
gewinnung von fördernden und
aktiven Mitgliedern ist ein voller
erfolg. Die Mitgliederzahl erhöhte
sich bereits von 201 auf 301 Mit-
glieder, davon sind 32 aktive.
außerdem erstrahlt das feuer-
wehrhauszum50-jährigenJubilä-
um in frischemglanz.

Die jugendfeuer-
wehrwennigser
mark circa 1979.
foto: privat

sonnabend, 10. august 2024AnzeigenSpezial

feuerwehrjubiläum
feuerwehrwennigser Mark blickt auf 50 Jahre zurück
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Alles Gute zum Jubiläum!
Zum Anlass des Festes eigens kreiert!

Schleifenbacher Bier
Drillingsbier

Rote Farbe eines Märzenbieres
Stammwürzgehalt mit 12,5% eines Exportbieres

Die Hopfenbittere eines Pilsener Bieres
Erhältlich in 10 l Fässern + 1 l Flaschen

in der
Calenberger Landbrauerei

Minna-Schild-Weg 9 │30974 Wennigsen
Fr. 15 - 20 Uhr │ Sa. 12 - 18 Uhr

t
+495103
927722

i izabelas-backhaus@t-online.de
¹ Egestorfer Straße 31 • 30974 Wennigsen Mark

Izabelás Backhaus

20753401_000124

20981801_000124

20756101_000124

20761401_000124



Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

24. April 2026 | Swiss Life Hall

OLAf ScHubErT & SEINE frEuNdE

Leftovers - MIT buS TOur 24
13. September 2024: Faust - Mephisto

The celebration of Michael Jackson
13. September 2024: Capitol

Jakob bänsch Quartett
14. September 2024: Jazz Club Hannover

Paula Lambert - S@x Education
16. September 2024: Theater am Aegi

blackberry Smoke + Support
18. September 2024: Capitol

Lance butters - Mir geht‘s gut
18. September 2024: Musikzentrum

Ndr bigband - Evi filippou
19. September 2024: Kleiner Sendesaal

Hannover-burgdorf - füchse berlin
22. September 2024: ZAG-Arena

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt Zeitungen austragen und Geld
verdienen bei der WM Vertriebs- und
Werbeservice GmbH

Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Hotline: 0160 - 94 86 93 91 (kostenfrei)

Auf Wunsch,
schneller Kontakt
über WhatsApp

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Ronnenberg
Barsinghausen

Freie Gebiete:

Verwaltungskraft
(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

Barsinghausen-PalliativNetz
Deister-Vorland e.V.

Wir suchen dich zur Verstärkung unseres Teams in
der Verwaltung.
Deine Aufgaben sind die Kommunikation,
Verwaltungstätigkeiten und die Unterstützung
in der Buchhaltung.
Medizinische Kenntnisse wünschenswert aber nicht
Voraussetzung.
Bei Interesse gerne melden unter:

PalliativNetz Deister-Vorland e.V.
Ansprechpartner: Ines Finger
Heinrich-Benne-Str. 10a, 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/607300, Fax: 05105/6073012
E-Mail: info@palliativnetz-deistervorland.de
www.palliativnetz-deistervorland.de

BARSINGHAUSEN

INFOS UNTER: WWW.BARSINGHAUSEN.DE

WIR WOLLEN UNSERE
KINDER STARK MACHEN!
WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG
FÜR UNSERE TEAMS IN DEN KITAS.

futterhaus.de

Wir suchen für unseren Markt

Marktleiter (m/w/d) in Vollzeit

Verkäufer (m/w/d) in Voll- und
Teilzeit
futterhaus.de/stellenangebote

Bewerbung an: bewerbung@cramer-fuha.de
Ihre Ansprechpartnerin:
Tanja Schmidt l Sperbergasse 4 l 31303 Burgdorf

Jetzt
BEWERBEN

Weitere Infos:

Tierische Neueröf
fnung:

Tierische Neueröf
fnung:

Chemnitzer Str. 2, Ron
nenberg-Empelde - ne

ben EDEKA Cramer

10. Oktober 2024

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

FENSTER - ROLLLÄDEN
MARKISEN - HAUSTÜREN

GARAGENTORE
info@hpu-bauelemente.de
www.hpu-bauelemente.de
Tel.: 05044 – 88 22 91
Lange Straße 65 a

31832 Springe-Eldagsen

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Wir können
so viel
schaffen,
wenn wir
zusammen-
stehen.

www.drk.de

Ihre
Spende
hilft!

Mein Personal Trainer ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige Papiere bei, deren Verlust oft
unersetzlich ist. Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Für ein Objekt in Ronnenberg (Lange Straße)
suchen wir zuverlässiges Reinigungsper-
sonal. AZ: Mo-Fr a 1,5 Std. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf! WISAG, Herr Fazel
% 01523/8457051

20362701_002624

19847201_002624

20882101_002624

21874201_002624

20981401_002624

21940801_002624

8286801_002624

12119201_002624

34696001_002623

REINIGUNGSKRÄFTE
m/w/d in VOLLZEIT für Sauna u.
Schwimmbad auch amWEgesucht. Du
arbeitest gründlich, zuverlässig u.hast
Lust auf Teamarbeit. Kontakt: O.Ulmer
0511-860249-32 job@aqualaatzium.de
AQUALAATZIUM Freizeit-GmbH
Hildesheimer Str. 118, 30880 Laatzen

Hotel in Herrenhausen sucht Mitarbeiterin
für Rezeption/Buchhaltung, TZ od. VZ, ü
info@hotel-in-herrenhausen.de

Monteur gesucht: Kfz/ LKW/ Nutzfahrzeu-
ge, abgeschl. Ausbildung, VZ, guter Ver-
dienst,mobilerEinsatzGroßraumHanno-
ver od. in unserer Werkstatt
Mengel Gabelstapler GmbH
Annabell Krauß % 05131/446625
ü ak@mengel-gabelstapler.com

Reinigungskraft, w/m/d, deutschspr. für die
Treppenhausreinigung in Teil- oder Voll-
zeit inHannover gesucht. AZ: ab 7.00Uhr.
Lucia DLS
% 0511-4738873 od.
ühannover@lucia-gmbh.de

Zuverl. deutschsprach. Vorarbeiter (m/w/d)
in der Gebäudereinigung für Hannover u.
Umland in Vollzeit gesucht. Erfahrung
und FS erforderlich.
Lucia DLS % 0511-4738873 oder
ü db.hannover@lucia-gmbh.de

Hotel in Herrenhausen sucht Mitarbeiterin
für Rezeption/Frühstücksservice, TZ od.
VZ,
üinfo@hotel-in-herrenhausen.de

Suche MFA fürmeinegynäkologischePraxis.
% (0 51 08) 92 64 93

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Biete prof.Teppichreinigung fürPrivathaus-
halte an. % 0177/1477987

Suche eine Reinigungsstelle im Rm. Laatzen
auf Minijob-Basis, % (01 76) 32 30 32 57

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit priv.
Haushalt. % 0177/1477987

Wir suchen eine/n zuverl. Mitarbeiter/in
(m/w/d) mit Spaß an der Gartenarbeit.
% (01 51) 54 78 73 58

Innenausbau, Fliesen, Streichar.
Trockenbau,
Bodenverlegen, % 01 57 30 44 65 40

Klavier-, Keyb-. Gitarrenunterricht
Einzel/Gruppe für Ki/Erw/Senioren
Hausbesuch o. Skype. 01590 66 36 897

Hole kostenlos alte u. defekte Mopeds, Roller
und Motorräder ab. Kaufe auch gebrauchte
und reparaturbedürftige an. 05109/515651

Dethleffs Wohnmobil zu verk., 7.000*,
% (0 50 35) 7 87

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

Su. Garage in Gehrden,
zu sofort o. evtl. später, Miete o. Kauf,
Angebote gerne unter 0151 68410939

Modelleisenbahn, Ankauf alle Spuren/
ganze Anlagen % 01 51 17 95 77 06

Betreue Ihren kleinen Hund und Katze.
Info: % (05 11) 89 80 62 71

Purschke verhilft chronisch kranken Rent-
nern zw. 300 u. 600 * monatl. 05109/6525

Gartenpflege z.Festpreis 01637709224

www.paarberatung-pjb.de

Erledige Gartenarbeit aller Art, inkl. Entsor-
gung! Heckenschn., Beetsäuberung, Fu-
genkratzen/Steinreinigung uvm.
% 01 76 47 21 65 55

Sybille, 64 J., liebevoll, romant. u. eine un-
glaublichguteKöchin.Die schönstenDin-
ge kann man sich nicht kaufen - Familie,
Glück,Freundeu.dasWichtigste:DieLie-
be! Ich fühle mich so einsam, wie nie zu-
vor. Mir fehlt ein lieber Mann zum Glück-
lichsein u. glücklich machen. Rufen Sie
jetzt üb. PV an, freue mich sehr auf Sie. %
0176-34498406

Er sucht häusliche Sie (40-55J.), die sich nach
Geborgenheit einer Partnerschaft sehnt.
SMS (0160) 654 7573

Um den vollen Wert des Glücks zu erfahren,
brauchen wir jemanden, um es mit ihm zu
teilen. Ich freue mich jetzt schon darauf,
das Glück mit Dir zu teilen. Ich, w. Mitte
60, suche Dich, m. ) D 219 081

Einfach ab und zu nur Spass haben
welcheSIE ist dabei ? gerne älter, lieber
ER/67 auch WA % 01 60 92 11 45 09

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

UNTERRICHT ANGEBOTE

STELLENMARKT

ANKAUF PKW

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

AUTOMARKT
VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN
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18. Aug
Cuxhaven-Duhnen FEWO strdnah preisw
31.8.-7.9. / 21.9.-28.9. noch frei, nur 120m
zumStrand, 1 bis 4 Pers., Balkon, 2 Schlaf-
zimmer,WLAN, 2xTV,Tiefgaragen-Platz, 2
Fahrräder, KinderBett&Stuhl, keine Tiere,
www.cuxfewo.de % (05 11) 79 92 80

Brennholz/Kaminholz

Brennholz Pöpperling
☎ (05 11) 4 00 39 86

Brennholz Buche, ofenfertig gespalten,25 cm, frisch, 105,- €, trocken 120,- €pro Schüttraummeter zzgl. Lieferung,kurzfristig lieferbar.

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Private & gewerbliche Immobilien
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Region Hannover, Schaumburg ...
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Anneliese Gawens
* 26.08.1937 † 18.07.2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Betreuung: Bestattungen Bierbrauer Inh. René Gerhard, Stoppstr. 83,
30890 Barsinghausen, Tel. 05105/84222

Die Liebe, die der Tod getrennt, vereint der Himmel wieder.

In unseren Herzen lebst Du weiter
DDeeiinnee KKiinnddeerr,, EEnnkkeellkkiinnddeerr

ssoowwiiee aallllee,, ddiiee iihhrr nnaahheessttaannddeenn

Nach kurzer schwerer Krankheit ist

eingeschlafen.

Johanniter
Wunsch-Ambulanz
Wir erfüllen letzte sehnliche Wünsche Jetzt

spenden!
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?oder mit Menschen?

Mit Menschen.

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!

Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem lieben
Menschen, dass Sie an ihn denken:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

AlleStArS.
AlleticketS.
einShop!

haz-ticketshop•np-ticketshop

11316301_002624

21854201_000124

21791001_002624

19146001_002624

34697601_002623

21515501_002624

21517101_002624

21886601_002624

9481201_002624

3235301_002624

21906001_002624

Rügen, kl. Hotel, Ostsee-strandnah,
(030)5679770 www.hotel-svantevit.de

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Achtung großer Ankauf
!!!!!

Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Schmuckdesigner zahlt Höchstpreise fürMo-
deschmuck, Echtschmuck,
Granat, Bernstein, Zahngold, Double,
Armbanduhren, Taschenuhren/Luxus-
uhren sowie Münzen jeder Art, alles an-
bieten auch defekt. % 01 70/ 4 98 92 52

Su. Vorwerk Staubs. 0152/19397180

Waffen-Sammler mit Erwerbsberechtigung
sucht: Schreckschuss,Luft&Vorderlader,
Deko Salutwaffen, Bajonette, a. defekte
% (01 76) 96 45 42 33

Sammler sucht gebrauchte
HiFi-Stereo-Geräte und Schallplatten,
% (01 70) 3 61 03 67

Kaufe Zinn, Bestecke, Tafelsilber,
Porzellan, Akkordeons, Figuren, Uhren,
Zieharmonikas % 01 62/ 83 77 99 3

Su. defekten und/oder gebrauchten Roller o.
Aufsitzmäher (0176) 73071124

Su. Gobelin u. Teppiche 0162/5163439

Su. Brillen & Uhren % (01 57) 85740057

Verkaufe altdeutsche Welpen, geb. 3.6.24,
Mutter: Harzer Fuchs; Vater: altdeutscher
Schäferhund, 500*.
% 0171/7729462

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. 01 72 179 01 01

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

21571801_002624

2 ZW, ca. 58m²,Laatzen Zentrum, gr. Loggia
Blk., sehr gepflegteWohnanlage, 170.000+
VB % 0176/52086057

55 - 65m² groß, ETW, EG Lage oder Fahr-
stuhl. % (01 72) 3 21 88 08

Vermiete günstige 2-Zi.-Whg. im DG, evtl.
möbl., an Gärtner, der bereit ist, die Gar-
tenarbeit gegen Bezahlung zu überneh-
men. % 0511/60682796

Badenstedt, 3 Zi. Whg., 106 m², Altbau, EG,
Gartenmitben., GZH, Keller, EBK, 900 *
KM + NK, zum 01.10.24, % (01 75)
8 80 51 48

Rentnerin, 65J., NR, sucht 1-2 Zi.- Whg., in
Hannover oder Umgebung. % (01 51)
75 04 42 10

Rentnerehepaar sucht 2-3 Zi.-Whg., behin-
dertgerecht, % (0 15 20) 1 99 61 56

VERANSTALTUNGEN
ALLGEMEIN

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

UMZÜGE

VERKAUF ALLGEMEIN

HANDWERKER /
BAUBEDARF

ANKAUF ALLGEMEIN

FÜR DEN GARTEN VERKAUF

TIERMARKT VERKAUF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

ANKAUF ALLGEMEIN

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

2-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

3-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Berührendes Abenteuer nach einer wahren
Geschichte – „Arthur der Grosse“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach
diesen QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 15. August, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



Freiluftkonzert
und frisches Hoftheater

Open Air Sommer: magaScene gibt Tipps für Events unter freiem Himmel

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen

in Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Speisen vomGrill undGetränken
zu versorgen. (gss)

Termine: 8. bis 11., 14. bis 18.,
20. bis 22. August;

›www.staatstheater-
hannover.de

Volles Programm am Nordufer
Maschseefest: HAZ und NP erwarten viele Highlights

auf der Bühne am Fackelträger

Hannover. Rein gehts in die dritte
Woche des Maschseefestes, das
Programm der Hauptbühne prä-
sentiert an zwei Tagen die HAZ
und an zwei Tagen die NP. Wir la-
den Sie herzlich ein zum Besuch
vor der großen Bühne am Fackel-
träger des Nordufers, gegenüber
dem Sprengel Museum.

Der Montag mit Moderator
Jan Sedelies: ab 18 Uhr Jazz-
Slam,dasbedeutet, einmusikali-
sches Trio begleitet den Autoren
oderdieAutorinmit einem impro-
visierten Klangteppich. Um 20
Uhr wirds voll auf der Bühne: es
kommt eine Gruppe im Big-
Band-Format – Soul Control
rücktmit zwölf Profi-Muckernan.
Das wird lässig.

Der Dienstag mit Moderator
Jan Sedelies: Um18Uhr beginnt
der Startup-Pitch-Event „Höhle
der Karpfen“. Aufstrebende
GründerInnen präsentieren ihre
Ideen und visionären Konzepte
vor einer hochkarätigen Jury und
einem begeisterten Publikum.
Alle streiten um den Goldenen
Karpfen. Kreative Köpfe gestal-
ten die Zukunft. Ein Abend zum
Netzwerken mit Investoren,
Unternehmern und Gleichge-
sinnten.

Um 20 Uhr wird der Beweis
angetreten, dass gute Comedy

so viel mehr ist, als platte Witze
auf Kosten anderer zu reißen.
Hannes Wendt tritt an, genau
diese Comedy-Kultur in Hanno-
ver zuetablierenund lädt vonPa-
villon bis Perle zu unvergesslich
komischen Nächten. Nun feiert
dieStandUpComedyShowvon
Candid Comedy Premiere auf
dem Maschseefest. Und Han-
nes Wendt präsentiert dabei
gleich vier spannende Teilneh-
mende: Larissa Magnus, Jesper
Wulff, Tarja Nani und Emilia
Suchlich.

Der Donnerstag mit Modera-
torin Josina Kelz: Fahrradverstei-
gerung von Frank Schaffert und
Christoph Dannowski von 16 bis
17 Uhr – 30 mögliche Schnäpp-
chensind imAngebot.Um18.05,
19.30 und 20.20 Uhr spielt beim
Sommerfestival Ex-RTL-Super-
talent Christian Bakotessa mit
seinerBandBlackX.Schon2023
der absolute Abräumer. Um
18.30 Uhr zeigt das GOP Aus-
schnitte aus der aktuellen Show
„Hot Spot“. Um 18.45 Uhr er-
obert erst NP-Nachwuchstalent
BAYER die Bühne, gefolgt von
ABES, der schon Erfahrung mit
Live-Auftritten vor tausenden Zu-
schauern hat. Auch ein Höhe-
punkt: die getanzteModenschau
von LO&GOmit den Tänzerinnen

und Tänzern von Olandos Dyna-
micDance. Top-Act desAbends:
Tom Luca. Mit dem DJ-Set von
Tom Wilcox endet der Spaß.
Der Sonntag mit Moderator
Christoph Dannowski: Um 16.10
und 17.50 Uhr wird es live on
Stage rockig – mit Andy Lee and
his Rocking’ Country Men. Um
16.30 Uhr steigt ein echter Welt-
star auf die Bühne – Scorpions-
Gitarrist Rudolf Schenker ist mal
nicht auf Welttournee, sondern
besucht die NP am Maschsee.
Solche Auftritte sind Raritäten,
wer das verpasst, ist selbst
schuld. Um 16.45 Uhr zeigt die
bekannte Designerin Melanie
Wedemeier aus der Calenberger
Neustadt neuste Mode ihres La-
bels Sasse Design. Um 17 Uhr
wird e-Football gespielt, unser
Tagessponsor htp unterstützt ein
großes 96-Turnier. Um 17.35 Uhr
zaubert Cody Stone, vorher ist
der Hauptgast dran: Ministerprä-
sident StephanWeil ist ein unter-
haltsamer Talk-GastmitWitz und
Verstand. Um 18.15 Uhr heißt es
„Hannover tanzt am See“, dies-
mal mit Bachata und anschlie-
ßend der Salsa-Bachata-Party
mit DJ Jasper.

Was für eine dritte Woche am
Nordufer des Maschsees, alles
open air und ganz kostenlos.

Scorpions-Gitarrist Rudolf Schenker
ist mal nicht auf Welttournee, sondern

besucht die NP am Maschsee.
FoTo: balazs Mohai/dpa

Tier der Woche
Lukas und Emil möchten
eine größere Wohnung

D ie beiden Rennmäuse
Lukas und Emil sind
gerade ins Tierheim

gekommen und wir suchen
nun dringend ein neues Zu-
hause. Die beiden Tiere sind
männlich und etwa drei Jahre
alt. Sie verstehensich sehrgut
und werden nur gemeinsam
abgegeben.

Lukas ist selbstbewusst
und neugierig. Man sieht ihn
häufig durch dasGehege ren-
nen und er beobachtet uns
aufmerksam. Emil ist da-
gegen sehr schüchtern und
lässt sich kaum blicken. Mit
Geduld und Aufmerksamkeit
kann sich das aber noch än-
dern. Rennmäuse sind keine
Kuscheltiere, sondern inte-
ressant zu beobachten. Sind
sie zutraulich, nehmen sie

gern mal Leckerchens oder
klettern auf die Hand.

Die „Wohnung“ von Lukas
und Emil sollte mindestens
120 x 50 x 50 cm groß sein.
Wichtig: Rennmäuse sind
fleissigeNager unddasGehe-
ge sollte entsprechend sicher
sein. Ein großes Laufrad, ein
schönes Sandbad und viel
Gelegenheit zum Buddeln
müssenvorhandensein.Gern
geben wir Tipps zur artge-
rechten Haltung.

Wer möchte Emil und Lu-
kas einmal kennenlernen?

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung e.V.
Ludwig-Jahn-Str. 11a
30890 Barsinghausen
Hotline (05105) 7736777

Emil (links) und Lukas. FoTos: TieRschuTzveRein baRsinghausen

Hannover. Der Open Air Som-
mergehtweiter: dasStadtmaga-
zinmagaScene hat wieder Tipps
parat für Events unter freiem
Himmel.

Großartiges Freiluftkonzert
im Park der Sinne

Wie jedes Jahr zur Sommerzeit
veranstaltetderBauhofHemmin-
genKonzerte imParkderSinne in
Laatzen. Am 2. August war dort
schon Teresa Bergman & Band
zu Gast und begeisterte das Pu-
blikummit ihrer ganz eigenenMi-
schung aus Jazz, Pop und Soul.
Am vergangenen Freitag, dem
9.8. waren Marcia Bittencourt &
Dami Andres mit temperament-
vollem Brazil Jazz auf der Frei-
lichtbühne im Park der Sine zu
sehen. Beide Konzerte können
wohl als voller Erfolg verbucht
werden, was an der Künstleraus-
wahl des Bauhof Teams, aber si-
cher auch an der großartigen At-
mosphäredieserOpenAir Veran-
staltung liegt. Die letzte Freiluft
Show im Park der Sinne sollte
man sich nicht entgehen lassen.
Sie findet am30.August statt. Ta-
mir Cohen & Berlin 21 Streetwor-
kers sind derzeit DER Geheim-
tipp in der Berliner Live-Szene. In
der Coronapandemie haben die
Berlin 21Musiker Lionel Haas (p),
Martin Lillich (b) und Torsten
Zwingenberger (dr/perc) begon-
nen, in ihrem Berliner Heimatkiez
Moabit-Tiergarten (1000 Berlin

21) auf öffentlichen Plätzen Stra-
ßenkonzerte zu spielen. Dabei
trafen sie auf den deutsch-russi-
schenGitarristen AlexeyWagner,
mit demsie dasProjekt „Berlin 21
Streetworkers“ entwickelten.
Das Quartett wird inzwischenmit
der markanten und persönlich-
keitsstarken Stimme von Tamir
Cohen verstärkt. Tamir Cohen ist
ein grandioser Showman, der
das Publikum mit seinen leiden-
schaftlichenPerformancessofort
mitreißt. Er ist stark inspiriert von
Stevie Wonder, Whitney Hous-
ton, George Benson, Aretha
Franklin, Ella Fitzgerald, Sarah
Vaughn, Nat King Cole, Amy Wi-
nehouse und Tina Turner. Funk,
Soul und Jazz werden zu einem
musikalischen Cocktail auf
höchstem Niveau gemixt.

Das Konzert beginnt am
30. August um 19 Uhr. Mehr
Infos und auch Tickets gibt es
hier: www.bauhofkultur.de

Frisches
Hoftheater

Das Schauspiel Hannover be-
spielt auch in diesem Sommer
seinen Innenhof, der neuerdings
Kulturhof genannt wird, mit
einem Open Air-Stück. Auf dem
Spielplan steht ab dem 8.8. er-
neut „Biedermann und die
Brandstifter“ von Max Frisch.
Zum Inhalt: Eines Tages steht die
mittellose Ringerin Schmitz bei
Biedermanns vor der Tür. Sie er-
zählt dem Ehepaar von ihrer
schweren Kindheit. Die beiden
sind so überrumpelt, dass sie ihr

kurzerhand den Dachboden als
Unterschlupf anbieten. Sie kön-
nen sich nicht vorstellen, dass
Schmitz etwas mit den brennen-
den Häusern zu tun hat, die seit
neuestemdieStadt in größteUn-
ruhe versetzen. Am darauffol-
genden Tag steht erneut ein Be-
dürftiger auf der Matte, und im
Handumdrehen gibt es einen
zweiten Mitbewohner. Die Bie-
dermanns sind so erfreut über
ihre eigene Wohltätigkeit, dass
essieauchnicht sonderlichstört,
wenndie neuenFreundeBenzin-
fässer auf den Dachboden
schleppen.

Max Frisch präsentiert dem
Publikum auf humorvolle Weise
eineElite, zugemütlichundwohl-
habend, um einer repressiven
Bedrohung etwas entgegenzu-
setzen. Zu schnell wird Mensch
mitschuldig, wenn die Augen vor
der Wahrheit verschlossen blei-
ben. Dominique Schnizer, bis
2021 Schauspieldirektor am
Theater Osnabrück, gab mit sei-
ner Inszenierung 2023 sein De-
bütamSchauspielHannover.Bei
unsicherer Wetterlage wird je-
weils bis drei Stunden vor Vor-
stellungsbeginn (20 Uhr) ent-
schieden, ob die Veranstaltung
stattfindet. Im Falle einer Veran-
staltungsabsage wird automa-
tisch per E-Mail bzw. über die
Website informiert. Das Catering
„vomfeinsten“ bietet ab 19 Uhr
die Möglichkeit, sich im Theater-
hofbereits vorderVorstellungmit

Biedermann und die Brandstifter im August im Freien erleben. FoTo: KaTRin Ribbe

Komm zum
HAZ-Familienfest!

Am 11. August

von 11 bis 17
Uhr

im Maschpa
rk.

Aktion
sicherer
Schulweg

©
M
ar
a
B
ur
m
es
te
r

DEUTSCHE

Verkehrswacht Hannover-Stadt e. V.

„Sesamstraße LIVE“ mit Ernie & Bert – Mitmachshow

„Zappeltiershow“

Hiphop-Tanz „Lil’People“ der Tanzschule Bothe

Präventionspuppenbühne der Polizeidirektion Hannover

Feuerwehrmodenschau

Reiter- und Hundestaffel der Polizei

Sicherheitsübungen für Groß und Klein und vieles mehr …

Eintritt frei!
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